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wersenixe

Der Kollege der Wersenixe
versucht, mit Radfahren und
Spaziergängen Bewegung in
sein Leben zu bekommen. Wo-
bei das Radfahren mehr für
die Sommermonate reserviert
ist, das Spazierengehen für
denWinter. Radfahren findet
er im Winter nicht so pri-
ckelnd; vor allem den dann
mitunter scharfen Fahrtwind
findet er nicht so dolle. Aber
auch auf das dauernde Fahr-
radputzen kann er gut
verzichten.
Jetzt ist er seit einigen Tagen
wieder zu Fuß unterwegs.
Aber die Füße brauchen Zeit,
bis sie sich wieder an die Be-
lastung gewöhnt haben. Da-
her läuft er täglich kleinere
Strecken (rund drei Kilome-
ter, etwa eine halbe Stunde),
um wieder in den Rhythmus
zu kommen. AmWochenende
wird es dann gern auch mal
länger. Am vergangenen
Sonntag hat er sich eine Stre-
cke an der Werse ausgesucht.
Im Internet gibt es Portale,
die Routen vorhalten und de-
nen man einfach nur zu fol-
gen braucht. Auf Wunsch
kann man sich auch eigene
Streckenverläufe zusammen-
stellen. Im Schritttempo
durch die Landschaft mit
dem Knopf im Ohr: „Nächste
Möglichkeit rechts“ oder „An
der Kreuzung links“ tönt es
aus dem Kopfhörer. Das be-
deutet, dass man seine Auf-
merksamkeit auf die Schön-
heit der Natur lenken kann
und sich nicht mit der Frage
beschäftigen muss, ob man
sich verlaufen hat. Am Ende
hatte er 17 Kilometer rund
um Albersloh abgerockt und
sich eine Blase unter dem Fuß
eingefangen. Aber was soll’s?
Bis nächsten Sonntag geht’s
wieder.

immer mittwochs

Alte und neue Zeiten

dazugehörige Logo, das Anja
Samulewitsch ebenfalls ent-
worfen hat. Und: „Beckums
Geschichte bringt dabei das
heutige Museum fast zum
Platzen“, berichtet die De-
signerin. Zu Rumskedis Lin-
ken steht der Beckumer Kar-
nevals-Clown, zu seiner
Rechten der Stadtprinz. Dass
sich die Figuren auf dem
Dach des Stadtmuseums be-
finden, ist auch kein Zufall:
„Das soll an die Wagen des
Rosenmontagsumzugs erin-
nern“, sagt die Ver-
antwortliche.

gestellt wird“, fasst die Krea-
tive zusammen. Zugleich
solle sie, stellvertretend für
den neuen Elferrat, Licht
und Frohsinn ins Rathaus
bringen.
Apropos: Auch das, wenn
auch frühere, Rathaus Beck-
ums fehlt als Sinnbild auf
dem Orden nicht. Das Ge-
bäude am Marktplatz beher-
bergt nun das Stadtmu-
seum. In den Bögen steht
„800 Jahre“ – eine Anspie-
lung auf die Püttstädter Fei-
erlichkeiten im kom-
menden Jahr sowie auf das

Kontext.
Auf dem Kopf trägt das
Maskottchen einen Zylin-
der, der eine Uhr mit der
karnevalistischen, oder, wie
Samulewitsch es nennt,
„magischen Zeit 11.11 Uhr“
anzeigt. Wie es sich zudem
für einen Wächter gehört,
der in der Dunkelheit unter-
wegs ist, hält Rumskedi eine
Lichtquelle in der Hand. Kei-
ne Laterne, dafür eine hell-
gelbe, freudestrahlende Son-
ne. „Sie steht für den neuen
Elferrat, der von der KG ‚Uns
geht die Sonne nicht unter‘

Von DANIELA WIESBROCK

Beckum (wk). Am 11.11.
haben die Beckumer Karne-
valisten feierlich die Session
2023/2024 eröffnet. Passend
dazu hat Wolfgang Krogmei-
er als Präsident der Dach-
gesellschaft „Na, da wären
wir ja wieder“ nun gemein-
sam mit der heimischen De-
signerin Anja Samulewitsch
den neuen Karnevalsorden
der Püttstadt präsentiert.

So viel vorab, zum Motto
der Session „800 Jährchen –
ein närrisches Märchen“
gibt es wieder zahlreiche An-
knüpfungspunkte. Und
auch zum Stadtjubiläum fin-
det man demnach mehrfach
Parallelen.
„Lebensfreude pur – das
Gespann aus Rumskedi-Ka-
ter, Stadtprinz, Elferrat und
der Clown – stellvertretend
für alle Aktiven im Beck-
umer Karneval ist nicht zu
bremsen“, beschreibt Anja
Samulewitsch ihre Illu-
stration. Zum 14. Mal hat die
Beckumerin, die auch aktive
Karnevalistin ist, den Orden
gestaltet. Diesen verteilt der
künftige Stadtprinz.
Speziell der auf dem Or-
den abgebildete Beckumer
Kater Rumskedi könne laut
ihr „aus alter Zeit“ stam-
men. Sie hat ihn in ein
Nachtwächterkostüm
schlüpfen lassen, angerei-
chert mit futuristischer
Steampunk-Optik. Er bringe
das „närrische Märchen“ in
einen geschichtlichen

Karnevalisten in die Session gestartet – Orden für die närrische Session 2023/2024 vorgestellt

Das ist er, der neue Beckumer Karnevalsorden für die Session 2023/2024. Gemeinsam hal-
ten Designerin Anja Samulewitsch und Wolfgang Krogmeier, Präsident der Dachgesell-
schaft „Na, da wären wir ja wieder“, das Layout in die Kamera. Foto: D. Wiesbrock

Stehen hinter dem Erhalt der
Höxbergmühle (v. l.): Corne-
lia Baumann, René Nitsche,
Michael Gerdhenrich (alle
Stadtverwaltung) und die
Mühlenfreunde Holger Oste-
roth, Hubertus Lütke und
Clemens Cappenberg.

Foto: M. Ostkotte

Neue Flügel für die Höxbergmühle
führten Trauungen veran-
kerten das Gebäude tief in
der Beckumer Gesellschaft.
„Unsere Mittel für die Sanie-
rung stammen auch im we-
sentlichen von diesen Trau-
ungen“, sagt Hubertus Lüt-
ke. Dieses Jahr habe es rund
34 Trauungen gegeben, ver-
gangenes Jahr waren es 60.
Die abmontierten Flügel
und die Mühlenkappe wer-
den nun von einer Fachfir-
ma in Minden-Lübbecke sa-
niert. Noch Mitte Dezember
soll dann alles wieder an das
Beckumer Denkmal ange-
bracht worden sein.

falen. Die restlichen Kosten
tragen die Mühlenfreunde;
sie bringen 10 000 Euro auf.
Eine beachtliche Summe,
findet Bürgermeister Micha-
el Gerdhenrich. Die Stadt
Beckum beteiligt sich eben-
falls mit 2500 Euro.
„Als Stadt kann man nur
dankbar sein, dass es Leute
gibt, die sich um solche
Denkmäler kümmern“, lobt
Gerdhenrich die Arbeit der
Mühlenfreunde. Die Mühle
sei pädagogisch wie auch
heimat- und kultur-
geschichtlich sehr wertvoll.
Und auch die dort durchge-

vom Fachingenieurbüro
Rohlfing aus dem Mühlen-
kreis Minden-Lübbecke. Das
Büro übernimmt auch die
Demontage, Sanierung und
anschließende Montage.
Die Frage der Finanzie-
rung der Sanierung, die die
Mühlengatter und auch die
Mühlenkappe betreffen,
und der Kosten, die sich auf
rund 25 000 Euro belaufen,
konnte zu einem Großteil
mit einem Fördergeldantrag
beantwortet werden: 50 Pro-
zent der Kosten decken Gel-
der aus dem Heimat-Fonds
des Landes Nordrhein-West-

die sich ehrenamtlich um
den Erhalt der Mühle küm-
mern. Festgestellt habe man
das bei den Vorbereitungen
für den Mühlentag 2022.
Die Höxbergmühle ist eine
Besonderheit: „Sie ist ein
Binnendreher, die sind sel-
ten“, sagt Mühlenwart Hu-
bertus Lütke. Und: Sie sei
Teil der Geschichte Beckums
und zeige ein altes Hand-
werk, das nicht in Vergessen-
heit geraten dürfe“, wie Cor-
nelia Baumann von der
Stadtverwaltung sagt. Des-
halb stand fest: Es wird sa-
niert. Das Gutachten kam

Beckum (mo). Seit 1853
klappert die Mühle am Beck-
umer Höxberg. Nun wurde
es Zeit, dem Denkmal neue
Flügel zu verleihen – und
das nicht nur sprichwört-
lich. Dazu wurden die alten
Schwingen am Freitag zu-
nächst mit einem Kran ab-
montiert und noch vor Ort
zersägt.
„Die alten Flügel fingen
an, morsch zu werden. Sie
waren einfach nicht mehr si-
cher“, benennt Clemens
Cappenberg den Grund für
die Demontage. Er ist einer
von fünf Mühlenfreunden,

Alte Windfänger des Denkmals morsch und unsicher: Sanierungsarbeiten bis Mitte Dezember abgeschlossen

Öffnungszeiten: Mo -Sa 7 -21 UhrGültig von Mittwoch, den 15.11. bis Samstag, den 18.11.2023
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1.29
Aktions-Preis

Ahlens bester
Butter preis!

Rotbarschfilet
gefangen im Nordostatlantik,
ohne Haut

100 g

1.89
Aktions-Preis

Frische Bratwurst
1 kg

5.99
Aktions-Preis

Schinken-
fleischwurst
mit oder ohne
Knoblauch

400 g Ring
Grundpreis
1 kg = 6,25 2.50

Aktions-Preis

Dr. Oetker
Die Ofenfrische Pizza,
Pizza Culinaria oder
Pizza Tradizionale
verschiedene Sorten,
tiefgefroren

350-435 g Packung
Grundpreis 1 kg = 5,26-6,54 2.29

statt 3.69

Arla
Hansano
Deutsche
Marken-
butter
250 g Packung
Grundpreis 1 kg = 5,16

Knüller
derWoche

Der Große Bauer
Fruchtjoghurt
verschiedene Sorten

225/250 g Becher
Grundpreis 1 kg = 2,18/1,96

0.49
Aktions-Preis

Langnese
Cremissimo
Eisgenuss
verschiedene
Sorten

850-1.300 ml
Packung
Grundpreis
1 l = 1,38-2,11 1.79

Aktions-Preis

Trolli
Fruchtgummi
verschiedene
Sorten

150 g Beutel
Grundpreis 1 kg = 3,67

0.55
Aktions-Preis

Gut & Günstig
Thunfischfilets
verschiedene Sorten

185/195 g Dose
Grundpreis
1 kg = 6,00/5,69

1.11
statt 1.69

Meica
Frankfurter,
Wiener Würstchen
oder
Geflügel-Würstchen
im zarten Saitling, 6 Stück

540 g Glas
250 g Abtropfgewicht
Grundpreis 1 kg = 11,96

2.99
statt 4.49

Coca-Cola, Fanta, Sprite
und weitere Sorten

1,5 l PET-Flasche
Grundpreis 1 l = 0,66
zzgl.
Pfand 0,25

0.99
statt 1.79

ANGEBAuT vON
MARkuS BRuN
AUS HEiDEN

Deutschland
Speisekartoffeln „Cilena“
festkochend

10 kg Sack
Grundpreis 1 kg = 0,40

3.99
Aktions-Preis

Info-Hotline 02522 73-333

Karten für
Veranstaltungen

in ganz Deutschland

Ticketshop Ticketshop

Die Welt der
Unterhaltung

Karten online:
www.die-glocke.de/ticketshop

www.die-starken-apotheken.de
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Tel.: 02524-5854

Ahlen
Vorhelm
Ennigerloh

Tel.: 02382-9663550
Tel.: 02528-950180

CORONA? GRIPPE?

BUSSI IMPFT
Vereinbaren Sie Ihren Termin!

Verstopfter Kanal? Rufe Karl!
Rohrreinigung - Dichtheitsprüfung

Ahlen Tel. 02382 /96 888-0
www.karl-kanaltechnik-gmbh.de

Aktuelle
TOP-ANGEBOTE:

Farben Hoffmann
Meisterbetrieb

Im Altefeld 24
59227 Ahlen

Mobil: 0151 442 33 184
farben-hoffmann@web.de

• Anstrich aller Art
• Fassaden Anstrich
• Bodenbelag
• Bautrockner-Verleih
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Rufnummern für den Notfall

Polizei: 110
Feuerwehr: 112
Arztrufzentrale des ärztlichen Notfalldienstes:
116 117 (kostenfrei)
Montag, Dienstag, Donnerstag: 18 bis 8 Uhr
Mittwoch, Freitag: 13 bis 8 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: 8 bis 18 Uhr
Notfallpraxis Ahlen:
St.-Franziskus-Hospital, Robert-Koch-Straße 55
Notfallpraxis Warendorf:
Josephs-Hospital, Am Krankenhaus 2
Apotheken-Notdienst: (0800) 0 02 28 33 (kostenfrei)

Mittwoch, 15. November
Ahlen: „Ahlen akustisch“ mit Markus Tobisch plus Band
und „Blazin’ Blue“, Bürgerzentrum Schuhfabrik, ab
20 Uhr
Ennigerloh: Unplugged-Konzert von Björn Alberternst
(Sänger und Songschreiber aus Ennigerloh) und Dimi on
the Rocks (Sänger, Songschreiber, Storyteller und Rock-
’n’-Roller aus Ahlen), Alte Brennerei Schwake, ab
19.30 Uhr
Lippstadt: „(R)Evolution“, eine Anleitung zum Überleben
im 21. Jahrhundert in zwölf Szenen mit Yael Ronen und
Dimitrij Schaad, Stadttheater Lippstadt, ab 20 Uhr
Münster: „Vatermal“, Lesung und Gespräch mit Necati
Öziri, Theater Münster (Theatertreff), Neubrückenstra-
ße 63, ab 20 Uhr

Donnerstag, 16. November
Ennigerloh: „Campingtour durch Dänemark“, Bildervor-
trag des Reisejournalisten Michael Moll, Stadtquartier
an der Gesamtschule, ab 19 Uhr
Hamm: „Wer Pläne macht, wird ausgelacht!“, Comedy
mit Johann König, Maximilianpark, ab 20 Uhr
Hamm: „Woyzeck“, Schauspiel auf der Grundlage von
Georg Büchners gleichnamigem Fragment mit Darstel-
lern des Westfälischen Landestheaters unter Leitung von
Regisseur Markus Kopf, Kurhaus Bad Hamm, ab
19.30 Uhr (Einführungsgespräch für Interessierte mit
Fakten und Hintergründen ab 18.45 Uhr)

Freitag, 17. November
Ahlen: „Big Band Night“ mit der Big-Band der Schule für
Musik im Kreis Warendorf, der Big-Band des Städtischen
Gymnasiums und der Big-Band Unijazzity, Städtisches
Gymnasium, ab 20 Uhr
Ahlen: „Um 8 am Schacht“, Tanz und Spaß unter einem
Dach mit DJ Ralf Doodt und Nadine Burian, Lohnhalle
der Zeche Westfalen, ab 19.30 Uhr
Sendenhorst: „Übers Meer, über mich … und mehr“,
24. Sendenhorster Erzählnacht, Haus Siekmann, ab
20 Uhr

Samstag, 18. November
Ahlen: Klavierabend der Kulturgesellschaft mit Ines Wa-
lachowski und Holger Blüder und Werken der Klassik
und Romantik, Saal Sandgathe, ab 19.30 Uhr
Beckum: „Wat ’nen Kladderadatsch!“, Schauspiel des Fi-
lou-Improvisationstheaters Hirnsprung ohne roten Fa-
den, das Publikum entscheidet über den Verlauf, Stadt-
theater am Lippweg, ab 20 Uhr
Beckum: „At the movies“, Konzert des Beckumer Chors
„Second Voice“, Kolpinghaus, ab 20 Uhr Beckum: 30 Jah-
re „Back to the roots“, Geburtstagskonzert der heimi-
schen Rock-Coverband, Saal des Hauses Pöpsel, ab 20 Uhr
Drensteinfurt: „Swing an more“, Big-Band-Konzert in der
Aula der Teamschule Drensteinfurt, ab 18.30 Uhr
Ennigerloh-Enniger: Auftritt der Heart Devils mit Melo-
dien aus den Genres Acoustic Rock ’n’ Roll, Country und
Lieder aus den 50er- und 60er-Jahren im Stil von Johnny
Cash, Elvis Presley oder Buddy Holly, Pängel-Anton, ab
20 Uhr
Ennigerloh-Enniger: literarisch-musikalische Vorstel-
lung kleiner Geschichten und Anekdoten rund um den
„Heurigen“, Programm mit Wiener Liedern bei eigener
Akkordeonbegleitung mit Regina Neumann und Helmut
Thiele, Pfarrhaustenne in Enniger, ab 20 Uhr
Lippstadt: „Die Bremer Stadtmusikanten“, modernes Fa-
milienmärchen mit Musik und Darstellern des Westfäli-
schen Landestheaters Castrop-Rauxel, Stadttheater Lipp-
stadt, ab 16 Uhr
Lippstadt: „Eye & Ear Candy“, Swing-Party mit Katie &
the Swing Aces“ und Melodien von Louis Armstrong bis
Benny Goodman und von Ella Fitzgerald bis Nat King
Cole, Jazzclub, ab 19.30 Uhr – Vorbereitung für Interes-
sierte: Dance Tasting mit Tänzer Godehard Pöttker (An-
meldung notwendig), ab 17 Uhr

Sonntag, 19. November
Ahlen: Awo-Konzert mit der Sängerin Claudia Oddo,
Stadthalle Ahlen, ab 15.30 Uhr
Münster: „Die geilste Lücke im Lebenslauf“, sechs Jahre
Backpacking-Weltreise, Reise-Comedy mit Nick Martin,
Hörsaal H1, Schlossplatz 46, ab 17 Uhr
Münster: „Erhardt pur“, Gereimt- und Ungereimtheiten
aus dem Leben eines Komikers, akrobatische Wortspiele-
reien und Nonsensverse von Heinz Erhardt mit Anette
Fritzen, Dagmar Kaup, Tönne Drees sowie Lars Borge
Eduardt, Der Kleine Bühnenboden, Schillerstraße 48a,
ab 18 Uhr

Dienstag, 21. November
Beckum: „Alpenüberquerung“, Ruhrgebietsfrau Gabrie-
le Reiß berichtet in einem Bildvortrag über ihre Wande-
rung von Starnberg nach Bardolino, VHS in der Antoni-
usschule Beckum, ab 19 Uhr
Münster: „Sexclubtour 2023“, Auftritt der niederländi-
schen DIY-Psych-Soul-Rockgruppe „The Grand East“, Rare
Guitar, Hafenstraße 64, ab 19 Uhr
Münster: Folk-Pop-Konzert mit LucaVasta, Pension
Schmidt, Alter Steinweg 37, ab 20 Uhr

Awo-Konzert
mit Claudia Oddo
Ahlen (wk). Am Sonntag,

19. November, tritt beim
Klassikkonzert der Awo wie-
der die Sopranistin Claudia
Oddo auf. Begleitet wird sie
von Musikern und Freun-
den. Beginn ist um 15.30 Uhr
in die Stadthalle Ahlen. Kar-
ten zum Preis von
25,50 Euro (Mitglieder der
Kulturgesellschaft 20 Euro)
sind in der Stadthalle und
im Reisebüro Pieper, über
Reservix.de und Eventim.de
sowie an der Abendkasse er-
hältlich.

Claudia Oddo und ihr
Team treten zum zehnten
Mal in Ahlen auf. Die Besu-
cher erwartet ein Quer-
schnitt aus den Program-
men der vergangenen zehn
Jahre. Oddo hat für den Auf-
tritt in Ahlen als Gastkünst-
lerin die Geigerin Magdale-
na Kaminska gewonnen.

Das Impro-Theater Hirn-
sprung tritt am Samstag im
Beckumer Stadttheater auf.

Wat ’nen Kladderadatsch!
schätzten Theatergäste an.
Da kann es schon mal vor-
kommen, dass Omas alte
Vase dem Familientreffen
nicht standhält oder Politi-
ker ihre Rede mit zugerufe-
nen Wörtern und dann noch
in Reimform halten müssen.

i
Tickets gibt es auf ti-
ckets.filou-beckum.de

oder im Bürgerbüro der
Stadt Beckum.

sind, sondern auch im Chaos
enden können.

Dies alles bringt das aktu-
elle Impro-Programm „Wat
’nen Kladderadatsch!“ mit
sich. Natürlich hat das Publi-
kum die Fäden in der Hand,
wenn es darum geht, das Im-
provisationsensemble ins
Schwitzen zu bringen. Es
gibt kein Netz und keinen
doppelten Boden beim Im-
pro-Theater. Alles passiert
ohne Absprache. Es kommt
nur auf die Vorgaben der ge-

Beckum (wk). Am Samstag,
18. November, ab 20 Uhr im-
provisiert das Theater Hirn-
sprung im Kleinen Saal des
Stadttheaters Beckum.

Der Improvisationsthea-
terkursus der Kulturinitiati-
ve Filou stellt sich diesmal
einem heillosen Durchei-
nander, dem allseits bekann-
ten „Kladderadatsch“. Hirn-
sprung bereitet sich vor auf
Zusammenbrüche, auf Skan-
dale und auf Situationen,
die nicht nur aufregend

Geschichten aus dem Leben
des Künstlers gefühlvoll und
intensiv auf.

Der Eintritt für beide Auf-
tritte kostet zehn Euro. Kar-
ten sind im
Vorverkauf
in Enniger-
loh in der
Buchhand-
lung Güth
und in der
Alten Bren-
nerei,
w (02524)
95 16 64 oder info@alte-
brennerei-ennigerloh.de, er-
hältlich.

h
Online-Kauf und aus-
führliche Informatio-

nen im Internet auf www.al-
te-brennerei-ennigerloh.de/
kultur.

Jahr 2005 „Another working
Class Hero“ und vier Jahre
darauf „Arcadia Ego“.

Dimi on the Rocks ist ein
Sänger und Songschreiber,
Storyteller und Rock-’n’-Rol-
ler, wie er im Buche steht.
Wahre Geschichten aus sei-
nem bunten Leben werden
in einen deftigen Rock-’n’-
Roll-Blues-Country-Mix un-
tergerührt. Melancholische
und romantische Stücke wie
auch unterhaltsame Up-
Tempo-Songs mit stilisti-
schen Abstechern in die
Sphären von Rock ’n’ Roll,
Blues und Country gehören
zu seinem Repertoire. Die
Songs sind auf eine sehr per-
sönliche Art geschrieben
und zeigen den Lebensweg

Ennigerloh (wk). Zu einem
weiteren Unplugged-Kon-
zert am heutigen Mittwoch,
15. November, lädt die Alte
Brennerei
ab 19.30 Uhr
ein. Mit da-
bei sind
Dimi on the
Rocks (Foto,
r.) und Björn
Alberternst
(Foto, l.), die
im Eichen-
raum auftreten werden.

Björn Alberternst, geboren
1983 und Schuhgröße 42,5,
singt und spielt Gitarre bei
The Menace; der Ennigerlo-
her ist Sänger und Song-
schreiber. Er hat zwei Solo-
alben herausgebracht: Im

Heute Unplugged-Konzert in der Alten Brennerei Ennigerloh

Wiener Heurigenkultur
steht im Mittelpunkt

mit dem Pianisten Bernd-
Christian Schulze das Duo
Pianoworte, das sechs CDs
veröffentlichte.

Eintrittskarten für diese
kulturellen Angebote sind
für 18 Euro erhältlich, Vor-
bestellungen werden erbe-
ten im Pfarrbüro St. Mauriti-
us, Enniger (Montag und
Dienstag, 9 bis 11 Uhr und
Donnerstag 15 bis 17 Uhr)
unter w (02528) 95 01 90
oder bei Gisela Barkhausen
und Gregor Hartmann unter
w (02528) 95 00 27 oder via
E-Mail an info@dielenabend-
enniger.de.

im Österreich und Deutsch-
land. Sie war dann, zusam-
men mit Helmut Thiele,
mehrere Jahre Mitglied des
Ensembles der Städtischen
Bühnen Osnabrück.

Helmut Thiele erhielt
nach einem Schauspiel- und
Gesangsstudium in Wien
langjährige Engagements,
unter anderem in Coburg,
Osnabrück und am Celler
Schloßtheater. Neben ver-
schiedenen Engagements im
Fernsehen und zahlreichen
Aufführungen seines Büh-
nen-Erfolgsstücks „Der Kon-
trabass“ gründete er 1994

Enniger (wk). Bei Wien
denkt man an Walzer, Sa-
chertorte, Kaffeehäuser oder
Schloss Schönbrunn. Beim
nächsten Dielenabend in En-
niger am Samstag, 18. No-
vember, ab 20 Uhr steht al-
lerdings der Wiener „Heuri-
ge“ im Mittelpunkt eines lite-
rarisch-musikalischen
Abends.

„Heuriger“ bezeichnet so-
wohl den Wein aus der letz-
ten Ernte als auch das Lokal
selbst, in dem dieser ausge-
schenkt wird. Die weit über
die Weltstadt Wien hinaus-
gehende Bedeutung des
„Heurigen“ spiegelt auch wi-
der, dass die Institution
„Heuriger“ Teil des immate-
riellen Weltkulturerbes der
Unesco ist, ähnlich wie die
Wiener Kaffeehauskultur,
die Lippizaner der Spani-
schen Hofreitschule und die
Wiener Sängerknaben.

Die Protagonisten des
nächsten Dielenabends, Re-
gina Neumann und Helmut
Thiele, zwei waschechte
Wiener, servieren beim Die-
lenabend auf der alten Pfarr-
haustenne kleine Geschich-
ten und Anekdoten rund um
den „Heurigen“ und garnie-
ren ihr Programm mit Wie-
ner Liedern und eigener Ak-
kordeonbegleitung.

Regina Neumann hatte
nach Schauspielstudium
und Anfängerjahren in Linz
und Renzburg Gastverträge
an verschiedenen Bühnen

Literarisch-musikalischer Dielenabend auf der Pfarrhaustenne in Enniger

Regine Neumann und Helmut Thiele haben sich für ihren
Auftritt in Enniger des „Heurigen“ angenommen.

Sonntag, 03.03.2024 | 14:00 Uhr

TicketshopTel. 02522/73-333

TicketshopTel. 02522/73-333

Sa., 20.01.2024 • Stadthalle Gütersloh
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Ahlen

Bilder, wie es
früher gewesen ist
Ahlen (wk). Ansichten, die
längst in Vergessenheit gera-
ten sind, und dazu im Ver-
gleich Aufnahmen, die das
Ahlener Stadtbild heute prä-
gen, führt Rudolf Pollex
beim Dämmerschoppen der
Seniorenunion vor.
Dieser findet statt am
Montag, 20. November, ab
16.30 Uhr im Clubheim der
DJK Vorwärts Ahlen an der
Friedrich-Ebert-Straße 10 in
Ahlen. Zuvor wird der Abge-
ordnete im Landtag, Markus
Höner, zu aktuellen Themen
aus Düsseldorf berichten.
Für die Planung bittet die Se-
niorenunion um Rückmel-
dungen bei Rudolf Pollex,
w (02382) 3271 oder
w (01520) 7 74 11 15. Auch
Gäste sind willkommen.

204 zusätzliche
Solaranlagen
Ahlen (wk). Im dritten
Quartal des Jahres 2023 wur-
den in Ahlen 204 Solaranla-
gen neu installiert. Dies ent-
spricht einem Zuwachs von
elf Prozent im Vergleich zur
letzten Datenerhebung im
Juni Offizielle Photovoltaik-
Ausbauzahlen der Bundes-
netzagentur 2023. Das geht
aus den offiziellen Photovol-
taik-Ausbauzahlen der Bun-
desnetzagentur für das drit-
te Quartal 2023 hervor, die
das Vergleichsportal für So-
laranlagen Selfmade Energy
jetzt erneut für 2050 Städte
ausgewertet hat.
Damit, so heißt es in einer
Pressemitteilung, liege das
Wachstum in Ahlen über
dem bundesweiten Durch-
schnitt aller deutschen Städ-
te (8,8 Prozent).
Die Gesamtzahl der in
Ahlen installierten Solar-
anlagen betrage aktuell
2053 Anlagen. Das wieder-
um entspreche einer Fläche
von 23 Fußballfeldern. Die
installierte Leistung in Ah-
len liege bei 36 Megawatt.
Gemessen an der Anzahl der
PV-Anlagen pro 1000 Ein-
wohner schafft es Ahlen im
Ranking der Städte auf Platz
946 – gemessen an der ins-
gesamt installierten Leis-
tung schafft es Ahlen auf
Rang 240.

Dies und das

Samstag ist Warmbadetag im Parkbad
Ahlen (wk). Ab sofort jeden Samstag hebt die Bäder-
gesellschaft Ahlen die Temperaturen im Parkbad an. So
wird das Lehrschwimmbecken auf 30 und das Sport-
becken auf 28 Grad Celsius temperiert. „Wir freuen uns,
den Ahlener Bürgerinnen und Bürgern wieder den
Warmbadetag anbieten zu können. Wir hoffen, dass er
genauso gut angenommen wird wie in der Vergangen-
heit“, erklärt Thomas Schliewe, Leiter der Bädergesell-
schaft.

Kaffeerunde und Brotverkauf
Dolberg (wk). Der Heimatverein Dolberg backt Brot und
Kuchen und lädt zu einer gemütlichen Kaffeerunde mit
Brotverkauf am Sonntag, 19. November, von 14 bis 17 Uhr
ins Heimathaus an der Twieluchtstraße ein.

Solidaritätsaktion der Caritas
Ahlen (wk). Zur bundesweiten Solidaritätsaktion #Eine
Million Sterne am Samstag, 18. November, lädt Caritas in-
ternational ein. Deutschlandweit verwandeln haupt- und
ehrenamtliche Caritas-Mitarbeitende dann öffentliche
Plätze in Lichtermeere. Sie setzen damit ein Zeichen der
Hoffnung und Solidarität für Menschen in Not vor Ort
und weltweit. Auch die Ahlener Caritas ist dabei.
Caritas international ruft diesmal zu Spenden für Wai-
sen und Sozialwaisen in Tadschikistan auf. Der Caritas-
verband für Ahlen, Drensteinfurt und Sendenhorst be-
teiligt sich gemeinsam mit der katholischen Kirchen-
gemeinde St. Bartholomäus an der Aktion und lädt am
18. November ab 17 Uhr zu den Ludgeri-Höfen, Gemmeri-
cher Straße 60, ein. Wie schon in den vergangenen Jah-
ren wird der St.-Ludgeri-Kirchplatz zum Leuchten ge-
bracht. Bei Kerzenschein laden außerdem Waffeln und
Punsch die Teilnehmenden zum Verweilen ein.

Vorlesestunde in der Stadtbücherei
Ahlen (wk). Am morgigen Donnerstag, 16. November,
liest Angelika Knöpker ab 16.30 Uhr die Geschichte
„Fuchs sucht Abenteuer“ von Herwig Holzmann in der
Stadtbücherei vor. Im Rahmen des bundesweiten Vor-
lesetages findet am Freitag, 17. November, ab 16.30 Uhr
eine weitere Vorlesestunde statt. Gerd Buller stellt das
Buch „Die kleinen Leute von Swabedoo“ von Stefanie
Reich vor.

Gedenken zum Volkstrauertag
Ahlen (wk). Neben der zentralen Gedenkfeier zum
Volkstrauertag am Sonntag, 19. November, ab 18 Uhr auf
dem Marktplatz wird es auch wieder eine Kranznieder-
legung in derWestfalen-Kaserne geben. Soldaten des Auf-
klärungsbataillons 7 und Mitglieder des Freundeskreises
Ahlener Soldaten treffen sich um 16 Uhr amGedenkstein
des Vereins, wo die Gedenkrede gehalten wird. Später ist
eine gemeinsame Teilnahme an der Veranstaltung der
Stadt geplant.

Nur Spenden halten den Betrieb aufrecht
nicht, um Neukunden auf-
zunehmen“, steckt Elisabeth
Wieland mit ihrem Team in
einem Dilemma.
In absoluten Notfällen
wird schon mal mit einer
einmaligen Einkaufsmög-
lichkeit geholfen. Es erfolge
durchgehend eine ständige
Überprüfung der jeweiligen
Situation. Die sieht Team-
mitglied Elke Holtkotte all-
gemein durch sinkende Le-
bensmittelpreise ganz leicht
entspannt, im Warenkorb
aber bleibt der Eingang von
Waren im kritischen Be-
reich, sodass sich an der Ge-
samtsituation im Caritas-
Sozialkaufhaus nichts ge-
ändert hat.

mit fehlender Ware führte
zu starker Unzufriedenheit
bei den Kunden, was das eh-
renamtliche Helferteam zu
spüren bekam. „Wir sind
echt auf dem Zahnfleisch ge-
gangen“, schildert Ulla Ebe-
ling die Situation. Wohltu-
end sei da eine Dankeskar-
tenaktion einer Ukrainerin
an die Mitarbeitenden gewe-
sen, denen Zuspruch guttut.
Glücklicherweise gab es in
den Kirchengemeinden
St. Bartholomäus und
St. Pankratius und in der Di-
tib eine Spendenbereit-
schaft, aber auch kirchliche
Gruppen, Schulen und die
Ahlener Bevölkerung unter-
stützten. „Es reicht aber

rung war die Verschiebung
von Lieferketten und die
Veränderung des Einkaufs-
verhaltens von Lebensmit-
telmärkten, die zu weniger
Artikelabgaben an den Wa-
renkorb führten.
2022 wurde die Lage durch
den Ausbruch des Ukraine-
kriegs und durch die Inflati-
on, die steigende Lebensmit-
telpreise nach sich zog, ver-
schärft, die Nachfrage im
Warenkorb stieg. Im Novem-
ber 2022 wurde ein Aufnah-
mestopp eingeführt. In der
Woche gibt es zwischen 80
und 100 Kundenkontakte,
im Jahr 2022 wurden 331
Kundenkarten herausgege-
ben. Die Gesamtsituation

Ahlen (rst). Das Caritas-So-
zialkaufhausWarenkorb hat
den Jahresbericht für die he-
rausfordernden Jahre 2021/
2022 herausgebracht. Die
Corona-Pandemie und der
Beginn des Ukrainekriegs
stellt das Warenkorbteam
vor neue, nur schwer zu be-
wältigende Aufgaben.
Die Kundenkontakte sind
im Berichtszeitraum deut-
lich zurückgegangen, was
laut Caritas-Fachbereichslei-
ter Hermann Winterkamp
zu einer falschen Analyse
der Zahlen führen könnte.
Denn in der Pandemie war
das Sozialkaufhaus zwi-
schenzeitlich geschlossen.
Eine weitere Herausforde-

Warenkorb: Caritas-Sozialkaufhaus zieht Bilanz für die Jahre 2021 und 2022

Pastorale Versorgung
de die Unterstützung des
Kirchenkreises bei der Suche
nach der weiteren Sicher-
stellung der pastoralen Ver-
sorgung zu. TilmanWalther-
Sollich ermutigte alle, inno-
vative Wege zu beschreiten
und Kooperationsformen zu
suchen. Vorab hatte Ommen
die Anwesenden über die an-
stehende Presbyteriums-
wahl am 18. Februar infor-
miert, bei der sechs Positio-
nen zu besetzen sind.

paars Böning wieder eine
Pfarrstelle mit 100 Prozent
besetzt wird. Die Bemes-
sungszahl für eine volle Per-
sonalstelle liegt im Kirchen-
kreis Hammbei 3000, die die
Gemeinde schon lange nicht
mehr erreicht. „Wir haben
kein Personal, wir haben we-
niger Gottesdienstbesucher,
und wir haben zu viele Ge-
bäude“, skizzierte Walther-
Sollich die aktuelle Situati-
on. Er sicherte der Gemein-

Vorhelm (hat). „Der Kir-
chenkreis Hamm wird die
pastorale Versorgung sicher-
stellen“, sagte der Vize-
Superintendent zu. Aller-
dings müssten sich die
Gemeindeglieder an den Ge-
danken gewöhnen, dass ihre
Ansprechperson nicht mehr
nur für Sendenhorst und
Vorhelm zuständig ist.
Nicht sicherstellen kann
der Kirchenkreis, dass nach
dem Sabbatjahr des Ehe-

Zukünftig ein Bürgerhaus
Stadtrates zur Anmietung
aus, meinte Ommen ab-
schließend. Die größte Ver-
änderung steht der Gemein-
de Sendenhorst-Vorhelm im
Sommer 2024 bevor, wenn
sich das Pfarrerehepaar Ute
und Manfred Böning in ein
Sabbatjahr verabschiedet
und nach dessen Ablauf in
den Ruhestand geht.

Geräte einschließlich des
Taufbeckens und des Altars
blieben erhalten, führte
Walther-Sollich weiter aus.
Am 3. Dezember wird die
Nicolaikirche in einem fest-
lichen Gottesdienst von
Superintendentin Kerstin
Goldbeck entwidmet. Es ste-
he derzeit nur noch die for-
melle Zustimmung des

Bürgerhaus nutzen wolle.
Zudem sei sichergestellt,
dass in der Kirche auch wei-
terhin Gottesdienste gefei-
ert werden können. Und die
Glocke? „Bleibt“, unterstrich
Walther-Sollich, und die
Schlüsselgewalt über das Ge-
läut verbleibe bei der Ge-
meinde, ergänzte Detlef Om-
men. Auch alle liturgischen

Vorhelm (hat). Jetzt steht
es auch kirchenamtlich fest:
Die Nicolaikirche in Vorhelm
wird als Gottesdienstort ent-
widmet. Am Sonntag infor-
mierte Detlef Ommen als
stellvertretender Vorsitzen-
der des Presbyteriums der
Kirchengemeinde Senden-
horst-Vorhelm die evangeli-
schen Christen in einer im
Anschluss an den sonntägli-
chen Gottesdienst einberufe-
nen Gemeindeversammlung.

Synodalassesor Dr. Tilman
Walther-Sollich richtete den
Blick auf die Zukunft und
kündigte an, dass die Pfarr-
stelle von Manfred Böning
ab Sommer 2025 vakant sein
wird. „Wir haben schon vor
zehn Jahren festgestellt,
dass die Nicolaikirche wirt-
schaftlich nicht zu halten
ist“, stellte Ommen seinen
Ausführungen voran. Im
Hinblick auf die kleiner wer-
dende Zahl der Gemeinde-
glieder – aktuell sind es laut
Walther-Sollich noch 2162
mit abnehmender Tendenz
– sei ein Weiterbetrieb der
Kirche nicht sinnvoll, zumal
sich auch die Anforderun-
gen an Nachhaltigkeit und
Klimagerechtigkeit verän-
dert hätten.
„Der Förderverein hat
über zehn Jahre großartige
Arbeit geleistet“, lobte der
stellvertretende Superinten-
dent das Engagement der
Gemeinde. Da mit der Stadt
Ahlen ein interessierter Mie-
ter zur Verfügung stehe,
habe sich das Presbyterium
entschlossen, das Sakral-
gebäude an die Stadt zu ver-
mieten, die das Gebäude als

Stadt Ahlen mietet Vorhelmer Nicolaikirche an – Entweihung am 3. Dezember

Detlef Ommen (stehend) als stellvertretender Vorsitzender des Presbyteriums der Kirchen-
gemeinde Sendenhorst-Vorhelm informierte am Sonntag die evangelischen Christinnen
und Christen über die Zukunft der Nicolaikirche. Foto: D. Hartleb

Sonderthemen
lieber Anzeigenkunde, merken Sie sich

folgende Termine vor

Ihre Ansprechpartnerin:
Ingrid Kerber
Engelbert-Holterdorf-Straße 4/6
59302 Oelde
Telefon 02522 73144
kerber@die-glocke.de

29.11.: Rat und Hilfe im Trauerfall
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Energie sparen –
Zukunft mit erneuerbaren Energien

Ahlen Mittwoch, 15. November 2023

Ahlen

Moderate Temperatur spart Kosten

decken. Das stelle eine gleich-
mäßigere Wärmeverteilung si-
cher.
Heizung nicht ganz ausschal-
ten: Auch wenn jedes Grad we-
niger den Verbrauch senke:
Wer vollständig aufs Heizen
verzichte, riskiere nicht nur,
dass die Außenwände stark ab-
kühlen, sondern begünstige
Schimmelbildung, so die Ver-
braucherschützer. Gerade in
Küche und Bad sollte man die
Temperaturen konstant über
14 Grad halten.
„Wer nicht zu Hause ist und
die Raumtemperatur etwa von
20 Grad auf 16 Grad reduziert,
senkt seinen Energieverbrauch
um rund 24 Prozent“, rechnet
Markus Lau vor. (dpa)

höheren Energieverbrauch.
Mit einem Entlüfterschlüssel
könne man sie einfach ablas-
sen, bei moderneren Heizkör-
pern funktioniere das über ein
Automatikventil, heißt es wei-
ter. Vor und nach der Entlüf-
tung sollte man den Druck im
Heizungssystem prüfen – un-
ter Umständen müsse auch
Wasser nachgefüllt werden.
In einem Mehrfamilienhaus
können Mieter den Heizungs-
druck nicht selbst kontrollie-
ren und nachsteuern. Die Ver-
braucherzentrale NRW emp-
fiehlt deshalb, Rücksprache
mit dem Vermieter oder der
Hausverwaltung zu halten. Zu-
dem sollten keine Möbel oder
Vorhänge die Heizkörper ver-

20 Grad Celsius erreicht, zwi-
schen den Stufen ergeben sich
je drei bis vier Grad Unter-
schied“, so die Verbraucher-
schützer. Dabei sollte häufiges
Hoch- und Runterdrehen ver-
mieden werden, um keine
Energie zu verschwenden.
„Wer auf das Thermostat-Jojo
verzichtet, fährt gerade bei
den häufig wechselnden Au-
ßentemperaturen im Herbst
besser“, erläutert Markus Lau,
Technikexperte des Deutschen
Verbandes Flüssiggas (DVFG).
Das gelte vor allem in eher
schlecht gedämmten Bestands-
gebäuden.
Heizkörper frei halten – in-
nen und außen: Luft in den
Heizkörpern führe zu einem

Herbst und Winter bedeu-
ten: Heizung an. Wer die Ener-
gie effizient nutzen möchte,
dreht ohnehin nicht „volle Pul-
le“ auf. Aber es gibt noch mehr
zu beachten. Die Verbraucher-
zentrale NRW gibt fünf Tipps.

Raumtemperatur anpassen
und halten: Die Thermostate
sollten auf die Raumnutzung
und die individuelleWohlfühl-
temperatur eingestellt wer-
den. 20 Grad seien typischer-
weise für Wohnräume geeig-
net, während Schlafzimmer
auch mit 16 bis 18 Grad auskä-
men, erklären die Experten.
Beim Drehregler liege man in
der Mitte oft richtig: „Üblicher-
weise wird auf Stufe 3 etwa

Tipps für die Heizsaison

Auf Stufe 3 bringt die Heizung die Raumtemperatur üblicherweise auf etwa 20 Grad. Bei den wechselnden Außentemperaturen im
Herbst raten Experten dazu, häufiges Hoch- und Runterdrehen des Thermostats zu vermeiden. Foto: Silvia Marks/dpa

Am Freitag Club
Night im JuK-Haus
Ahlen (wk). Am Freitag,
17. November, öffnet das
Juk-Haus seine Türen für
eine Club Night. Einlass ist
um 19 Uhr.
Pünktlich um 20 Uhr wird
dann die Tanzfläche frei-
gegeben. „Lasst euch von
den vielseitigen Beats von DJ
Noelito mitreißen“, schrei-
ben die Organisatoren. Ein-
trittskarten gibt es im Vor-
verkauf für fünf, an der
Abendkasse für acht Euro.
Vorverkaufsstellen sind das
Jugendzentrum Ost und das
Juk-Haus.

Wer geistert auf Moormanns Hof?

i
Karten können per
E-Mail bestellt werden:

spassupplatt@web.de.

und am Donnerstag, 28. De-
zember, zwischen 17 und
20 Uhr statt.

gen im Dorf getroffen. Da ist
der Oldenburger Gelehrte
wohl eher störend.
In der Folge herrscht die
totale Verwirrung. Dazu
kommt ein attraktives Ange-
bot eines Immobilienmak-
lers, was die Missverständ-
nisse nicht verringert. Als
plötzlich der Zwillingsbru-
der des Professors obendrein
noch als Konkurrent auf-
taucht, ist die Verwirrung
komplett.
Was aber wird nun aus
dem Hof mit seinen angebli-
chen Spukgeschichten? Und
wen beglückt Amor wirk-
lich?
Der Kartenvorverkauf für
das „Dat Gespenst von Moor-
manns Hoff“ findet im Bar-
thelhof am Sonntag, 10. De-
zember, von 10.30 bis
13 Uhr, am Sonntag, 17. De-
zember, von 10.30 bis 13 Uhr

wesen zu verkaufen, recht
nahe. Damit beginnt eine
Reihe seltsamer Dinge auf
dem Hof. Im Dorf munkelt
man, dass es bei Moormanns
spukt. Und die Magd
schwört, ein Gespenst gese-
hen zu haben.
Dies alles hält naturge-
mäß die Käufer ab. Es drängt
sich der Verdacht auf, dass
einige Dinge absichtlich in-
szeniert werden. Dores
Freundin bittet ihren Ver-
lobten, einen Professor aus
Oldenburg, sich der Sache
anzunehmen. Er befasst sich
mit Dingen, die über das
normale menschliche Be-
griffsempfinden hinaus-
gehen.
Dass er dabei mehr als nur
charmant den Damen ge-
genüber auftritt, kommt gar
nicht so gut an. Denn es wer-
den Hochzeitsvorbereitun-

Ahlen (ps). Wenn sich am
Freitag, 5. Januar, in der Aula
des Städtischen Gymnasi-
ums der Vorhang hebt, hat
die Gruppe „Spass up Platt“
mit dem Stück „Dat Gespenst
von Moormanns Hoff“ Pre-
miere.

Es handelt sich um eine
plattdeutsche Komödie in
drei Akten. Die Darsteller
proben zurzeit an dem
Stück von Günther Müller.
Dabei wird es diesmal direkt
mystisch.
Treiben etwa Geister ihr
(Un-)Wesen auf Moormanns
Hof? Will gar der verstorbe-
ne Mann von Bäuerin Agnes
Moormann den Verkauf des
Hofes unmöglich machen?
Schließlich fällt es ihr zu-
nehmend schwerer, den Hof
weiterzuführen. Da liegt der
Gedanke, das gesamte An-

Mundart-Ensemble „Spass up Platt“ mit neuem Stück – Premiere im Städtischen Gymnasium am 5. Januar

Bald geht es wieder rund auf der Bühne. Das Ensemble von
„Spass up Platt“ probt eifrig für das neue Stück.

Foto: P. Schniederjürgen

SPD zum Bocholter
Weihnachtsmarkt
Ahlen (wk). Die Arbeits-
gemeinschaft „60plus“ im
SPD-Stadtverband Ahlen
und im KreisverbandWaren-
dorf lädt zu einem Ausflug
in der Vorweihnachtszeit
ein. Am Donnerstag, 30. No-
vember, ist der Weihnachts-
markt in Bocholt das Ziel.
Abfahrt ist um 10.15 Uhr ab
dem Stadthallenparkplatz.
In Bocholt erwarten die Be-
sucher künstlerische, kuli-
narische und handwerkli-
che Angebote vor der wun-
derschönen Kulisse des his-
torischen Rathauses.
Auf dem Weg nach Bo-
cholt wird in Rhede die Prali-
nen-Manufaktur Große-Böl-
ting besucht. Mitfahren kön-
nen alle Interessierten, eine
Parteimitgliedschaft ist
nicht nötig.

i
Anmeldung bei Christa
Bücker, w (02526)

7 23 31 oder christa-bu-
ecker@t-online.de

immer ein
Volltreffer

lokale Sonderseiten
zu besonderen Anlässen

Mehr als gut bedacht.

STEIL- UND FLACHDÄCHER,

KLEMPNEREI , SOLARANLAGEN,

FASSADENBAU, GERÜSTBAU

& KRANGESTELLUNG

Eintrachtstraße 10-14 Ahlen 02382 . 9172- 0

www.fritz-heitkamm.de info@fritz-heitkamm.de

Ihr Partner rund um
Energie sparen und
erneuerbare Energien!

Am Schürhof 3 59229 Ahlen Telefon 6 20 66

FACHBETRIEB FÜR SOLARTECHNIK
Photovoltaik365

› Photovoltaik
› Balkonkraftwerke
› Stromspeicher
› E-Mobilität
› Montage & Installation
› Reinigung & Wartung
› Wallbox

Solaranlagen von Ihrem
regionalen Photovoltaik
Fachmann 3 x in NRW

Ahlen | Lippstadt | Witten

Tel. 02382-95707333
www.photovoltaik365.de

Photovoltaik | Batteriespeicher | Ladestationen |Photovoltaik | Batteriespeicher | Ladestationen |
Elektrotechnik | PV-Wartungen | BalkonkraftwerkeElektrotechnik | PV-Wartungen | Balkonkraftwerke

Ihr Fachberater Nummer 1
rund um Photovoltaik & Elektrotechnik

Kontaktieren Sie uns noch heute für
ein kostenloses & unverbindliches Angebot!

www.ehochzwei.dewww.ehochzwei.de

E² Brzoska
Photovoltaik & Elektrotechnik
aus 59229 Ahlen

✆ 0157/70266112

☎ 02387 9192448

✉ info@ehochzwei.de

 



Energie sparen –
Zukunft mit erneuerbaren Energien

Die Energie der Sonne einfangen

gleicher Dachfläche höher als
der einer Photovoltaikanlage.
Gut zu wissen: Eine Solar-
thermieanlage kann nicht al-
leine heizen. Solaranlagen er-
zielen fast 80 Prozent ihres Jah-
resertrags zwischen März und
Oktober. Also nicht im tiefen
Herbst und Winter, wenn man
aber auf Heizungswärme ange-
wiesen ist. Daher braucht das
System immer eine Zusatzhei-
zung. Das ist meist noch eine
Öl- oder Gasheizung, aber auch
eine Wärmepumpe oder ein
Pelletofen kommen infrage.

mieanlage?
Die Solarthermieanlage
„hilft in jedem Fall den Bedarf
an zusätzlichem Brennstoff zu
verringern – egal ob Gas, Öl,
Holz oder Strom“, so Körnig.
Energieberater Johannes
Spruth von der Verbraucher-
zentrale NRW hält die Anlage
für „besonders sinnvoll, wenn
ein größerer Warmwasserbe-
darf besteht“. Das sei im Allge-
meinen in Haushalten ab vier
Personen aufwärts der Fall. Da-
bei sei der Energiegewinn ei-
ner Solarthermieanlage auf

Solarwärmeanlage fließt ein
Gemisch aus Wasser und Frost-
schutzmittel, das durch die
Sonneneinstrahlung erhitzt
wird. DieWärme aus demWas-
ser gelangt über einen Wärme-
tauscher in einen Kombispei-
cher. Dieser dient als Zwi-
schenlager für die Wärme. Die
abgekühlte Flüssigkeit wird
wieder zum Kollektor zurück-
gepumpt. Vom Kombispeicher
aus geht die Wärme in das Hei-
zungssystem oder das Warm-
wassersystem über.
Was leistet eine Solarther-

Die Sonne scheint kostenlos,
und wir können etwas von ih-
rer Energie einfangen und in
Wärme oder Strom umwan-
deln. Das funktioniert mit An-
lagen für Solarthermie und für
Photovoltaik. Ist eine davon die
bessere Wahl?

„Das hängt von etlichen Fak-
toren ab, nicht zuletzt vom Zu-
stand des Gebäudes“, so Cars-
ten Körnig, Haupt-
geschäftsführer des Bundes-
verbandes Solarwirtschaft. Er
nennt ein Beispiel: Ein altes,
energetisch nicht so gut aufge-
stelltes Haus habe etwa zehn-
mal mehr Bedarf an Heizungs-
wärme als ein modernes Ge-
bäude.
Aber der Warmwasserbedarf
sei für beide annähernd gleich.
Dazu komme die Überlegung,
wie man die erzeugte Energie-
menge einsetzen will. „Solar-
thermie liefert natürlich insge-
samt mehr Leistung (pro Qua-
dratmeter) für Heizung und
Warmwasser, aber PV-Anlagen
betreiben auch den Kühl-
schrank und das E-Auto“, er-
klärt Körnig. Insofern müsse
man schauen, welche Techno-
logie für welchen Haushalt
besser passt. Ein Überblick:
So arbeitet eine Solarthermie-
anlage: „Sie unterstützt die
Heizung und produziert in die-
sen Kreislauf eingebunden
auch Warmwasser. Es ist die
anspruchsvollere Technik“,
sagt Andreas Skrypietz, Exper-
te der Deutschen Bundesstif-
tung Umwelt.
In den Kollektoren einer

Sparen mit Solarthermie oder Photovoltaik

Bitte volltanken:Mit dem Strom aus einer Photovoltaikanlage lässt sich das E-Auto aufladen.
Foto: Marijan Murat/dpa/dpa-tmn

Mit PV-Strom Elektrogeräte versorgen
kommt man Geld.
Gut zu wissen: Auch eine
Photovoltaikanlage kann nur
einen gewissen Anteil der
Stromversorgung übers Jahr
gesehen übernehmen, denn
auch sie produziert von Herbst
bis Spätwinter wenig Energie.
Und über den Sommer erzeug-
ter Strom lasse sich mit den
gängigen Speichern noch
nicht so lange einlagern, so die
Verbraucherzentrale NRW.
Lässt sich laut der Verbrau-
cherzentrale mit einer typi-
schen PV-Anlage rund 30 Pro-
zent des erzeugten Stroms
selbst verbrauchen, sind es mit
Batteriespeicher sogar rund
70 Prozent. (dpa)

230-Volt-Spannung um-
gewandelt.
Was leistet die Photovoltaik-
anlage? Mit Solarstrom aus
Photovoltaikanlagen lassen
sich alle möglichen Elektro-
geräte, aber auch E-Autos und
E-Bikes versorgen. Daher ist
Photovoltaik auch eine Heiz-
undWarmwasserlösung in Sys-
temen, die Strom benötigen.
So lässt sich die Solarstrom-
anlage mit einem Elektroheiz-
stab im Kombi- oderWarmwas-
serspeicher koppeln, oder sie
betreibt die Wärmepumpe.
Weiteres Plus: Energie, die
man nicht selbst verbrauchen
kann, lässt sich ins öffentliche
Netz einspeisen. Dafür be-

einen Wechselrichter wird der
erzeugte solare Gleichstrom in
Haushaltsstrom mit der

So arbeitet die Photovoltaik-
anlage: Ihre Solarmodule neh-
men das Sonnenlicht auf. Über

Die Module einer Photovoltaik-Anlage erzeugen Strom aus Son-
nenenergie. Foto: Patrick Pleul/dpa-Zentralbild/dpa-tmn

Heizungstechnik ist unsere Sache!

•Heizungsbau
•Heizungs-, Kunden- und Wartungsdienst

•Regeltechnik
•Gas- und Wasserinstallation

Laube GmbH + Co. KG Am Röteringshof 136
59229 Ahlen · Tel. 02382/71568

Walstedder Straße 100 ● 59227 Ahlen
Tel. 02382-855620 ● www.feuer-arena.de

Alter Ofen raus -
Neuer von uns rein!

Austauschprämie!!
150 Euro Prämie
bis zum 31.01.2024

Viele Modelle sofort verfügbar!

Schinkelstr. 74 | 59227 Ahlen | Tel. 0 23 82 /

SANITÄR ‘ HEIZUNG ’ REGENERATIVE ENERGIEN

21 90 my-po
llmeier.

de

3

Ihr Spezialist für Wärmedämmung

www.baustoffmarkt-lohrmann.de

AHLEN: Industriegebiet Ost, Porschestraße 4, 59227 Ahlen, Tel. 02382 -7073-0
WARENDORF: Hellegraben 2, 48231 Warendorf, Tel. 02581-7890 -0

Elektro Energy GmbH & Co. KG
Schinkelstraße 89-91
59227 Ahlen
02382/7744050
info@elektro-energy.de
www.elektro-energy.de

PV-Anlagen

Speichersysteme

Ladestationen

Elektroinstallationen

Dolberger Straße 112
59229 Ahlen
Tel  02382 / 4680
Fax  02382 / 86061
info@emu-baubuero.de
www.emu-baubuero.de

Massivbau
Holzbau
Generalplanung

Passivha
us

fit für 20
50

Elektrotechnik
mit einer
Hand.

Kleiwellenfeld 35
59229 Ahlen
Tel. 0 23 82/9 81 60
www.pollmeier.de

Ihr Profi rund
um die Elektrotechnik

Badezeit + Wohlbefinden
Heizung · Sanitär · Fliesen

Bunsenstraße 44 · 59229 Ahlen

Telefon 0 23 82 / 7 14 78

...alles aus
einer Hand!

Wir planenIhr neuesHeizsystem!

Wir liefern undmontieren PV-Anlagen!

ZecheWestfalen 7 | 59229 Ahlen | Tel.: 02382 - 547030 |www.benning-broeckelmann.de

 



Ahlen Mittwoch, 15. November 2023

Ahlen

immer mittwochs

Offener Treff
in Mittrops Hof
Ahlen (wk). Immer am drit-
ten Donnerstag im Monat
findet ein offener Treff-
punkt im Mittrops Hof im
Ahlener Süden statt. An die-
sem Nachmittag können
sich alle Interessierten be-
gegnen und Kontakte knüp-
fen. Die Menschen aus der
Nachbarschaft und dem nä-
heren Wohnumfeld im Sü-
den und Osten von Ahlen
sind eingeladen, eine „Aus-
zeit“ vom Alltag zu nehmen
und ihre Wünsche und Inte-
ressen miteinzubringen.
Der nächste Termin ist am
morgigen Donnerstag,
16. November, ab 15 Uhr mit
Kaffee und Waffeln. An-
schließend gibt es Unterhal-
tung und Spiele. Das Vorbe-
reitungsteam freut sich auf
viele Gäste. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich. Gast-
geber ist der Caritasverband.

Kreative Angebote für Kinder und Jugendliche
show. Das Juk-Haus weist da-
rauf hin, dass die Workshop-
Termine aufeinander auf-
bauen und nicht einzeln ge-
bucht werden können. Das
Angebot ist kostenlos. Die
Anmeldung erfolgt auch
hier ausschließlich per
E-Mail an: juk-
haus@stadt.ahlen.de.

18 Uhr können sich Kinder
und Jugendliche im JuK-
Hausmit kniffeligen Zauber-
tricks und spannenden
Show-Effekten beschäftigen.
Zauberkünstler Marcel Seid-
ler verrät Geheimnisse aus
seinem Beruf und arbeitet
mit seinen Workshop-Teil-
nehmern an einer Bühnen-

lung gezeigt. Der Workshop
ist kostenlos, es sind keine
Vorkenntnisse erforderlich.
Um vorherige Anmeldung
per E-Mail wird gebeten: in-
fo@jz-ost.de.
Samstags am 2. Dezember
von 10 bis 14 Uhr und am
9. Dezember von 10 bis
13 Uhr sowie von 15 bis

Leitung des Künstlers Mah-
mut Ozan im Jugendzen-
trum Ost in deutscher und
türkischer Sprache statt. Der
Workshop startet am Sams-
tag, 18. November, um
15 Uhr und endet um
18 Uhr. Die Ergebnisse wer-
den im Anschluss im Rah-
men einer kleinen Ausstel-

Ahlen (wk). Kinder im Al-
ter von zehn bis 14 Jahren
haben die Möglichkeit, sich
in Workshops unter Anlei-
tung von professionellen
Künstlern auszuprobieren.
Zum zweiten Mal findet ein
Workshop über die besonde-
re Marmoriertechnik und
Kunstform „Ebru“ unter der

Keine Lichterfahrt
der Landwirte
Ahlen (jwi). In diesem Jahr
wird es keine Lichterfahrt
der Landwirte in Ahlen ge-
ben. Nachdem die Aktion in
den Corona-Jahren Tausen-
de Menschen auf die Straße
gelockt und ein Zeichen der
Hoffnung gegeben hat, ha-
ben sich die Landwirte im
gesamten Kreis gemeinsam
entschieden, die Lichterfahr-
ten nicht durchzuführen.
„Die wirtschaftliche Lage in
der Landwirtschaft ist aktu-
ell nicht gut. Das Wetter
und somit die Ernte ist
schlecht“, sagt Dirk Steltig
aus Vorhelm. Die Branche
werde insbesondere vonsei-
ten der Politik nicht genü-
gend unterstützt. Die Wert-
schätzung fehle. Das sei ei-
ner von mehreren Gründen
für die Entscheidung gegen
die Lichterfahrt.

Ausstellungen der
Kaninchenzüchter
Ahlen (wk). Der Kanin-
chenzuchtverein W 392 Sen-
denhorst lädt alle Interes-
sierten ein zu seiner Landes-
herdbuchschau und Lokal-
schau am Samstag, 18. No-
vember. Die Züchter stellen
ihre Tiere von 10 bis 17 Uhr
und am Sonntag, 19. Novem-
ber, von 10 bis 15 Uhr in Ah-
len in der Taubenhalle, Sach-
senstraße 41, aus. Weitere
Informationen zur Landes-
herdbuchschau gibt es über
die Internetseite des Landes-
verbands auf lvwestfalen.de.

VHS: englisches
Wochenende
Ahlen (wk). Am Samstag,
25. November, findet an der
Volkshochschule (VHS) Ah-
len im Alten Rathaus die
zweiteilige Veranstaltung
„englisches Wochenende“
statt. Der Nachmittag steht
ganz im Zeichen der Sprache
und Tradition Großbritan-
niens. Englische Redewen-
dungen und Sprichwörter
prägen den ersten Teil „Rai-
ning Cats and Dogs“. Im
zweiten Teil „Tea Time“wird
bei Scones und Tee gequizzt.
Die Veranstaltung richtet
sich an Teilnehmende, die
schon erste Vorkenntnisse
haben. Der Preis von 30 Euro
betrifft die gesamte Veran-
staltung. Informationen
sind erhältlich auf www.vhs-
ahlen.de und in der VHS-Ge-
schäftsstelle: vhs@stadt.ah-
len.de oder unter w (02382)
5 94 36. Anmeldeschluss ist
20. November.

KÜCHEN-
INDUSTRIEMESSE

Rabatt vom 16.-18.11.2023 gültig!

Exklusiv in Gütersloh

16.
DONNERSTAG

NOVEMBER

17.
FREITAG

NOVEMBER

18.
SAMSTAG

NOVEMBER

Mach das
Leben komplett.

KÜCHENWELT

Vereinbart jetzt einen persönlichen
Beratungstermin in euerm Einrichtungshaus.
Wir freuen uns auf euch!

PERSÖNLICHER
BERATUNGS-
TERMIN

https://porta.de/
kuechenwelt/
terminbuchung

Gerne auch
telefonisch unter
05241-743290
oder

*Ausgenommen sind bereits reduzierte Artikel, Produkte
aus dem Onlineshop sowie die Marken Lareh, Oster und
Decker. Gilt für alle Küchenholzteile. Nicht in Verbindung
mit anderen Aktionen. Gültig nur für Neukäufe bis
18.11.2023. Aktion kann bei Erfolg verlängert werden.

64%
AUF FREI GEPLA

NTE

KÜCHEN

BIS ZU *

RADIKAL
REDUZIERT

AUSSTELLUNGS-
KÜCHEN

90%
BIS ZU

Zwischenverkäufe vorbehalten

TOPMARKEN

Beim Küchen
kauf ab 2999.
mit 4 Elektro
geräten Ihrer

Wahl!

-
.-
-
r

Beispielabbildung

Markengeschirrspüler
GRATIS *G

*G Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.
Gültig nur für Neukäufe während der Messetage.
Geschirrspüler wählbar aus: AEG (GG371Vi),
Neff (S153ITX05E), Siemens (SN636X06KE),
Bosch (SMV41D10EU) oder Premiere (246804)

E 33332 Gütersloh • Porta Möbel Handels GmbH & Co.
KG Gütersloh • Friedrich-Ebert-Straße 101
Tel.: 05241 74329-0
Öffnungszeiten: Mo-Sa 10-19 Uhr

 



EINWEIHUNG
der Südenkampfbahnder Südenkampfbahn

Samstag - 18.11.23Samstag - 18.11.23 10:00- 17:00 Uhr
CAFÈ - KUCHEN - GRILL
CAFÈ - KUCHEN - GRILL

TÜRKISCHE SPEZIALITÄTENTÜRKISCHE SPEZIALITÄTEN

HÜPFBURGHÜPFBURG

KINDER-SCHMINKENKINDER-SCHMINKEN

XXL DARTSCHEIBEXXL DARTSCHEIBE

GLÜCKSRADGLÜCKSRAD

SPORT-SPORT-SECONDHAND-MARKT
SECONDHAND-MARKTZum Richterbach 84a in Ahlen

Bleichstraße 36–40 · 48231 Warendorf · Telefon (02581) 2210
www.schraeder-waf.de info@schraeder-waf.de

Wir gratulieren zum
gelungenen Neubau!

Ausführung der Sanitär-,
Heizungs- und Lüftungsarbeiten.

über
200
Jahre

G
M
B
H

Danke und viel Spaß

Mit über 50 Jahren Erfahrung ist ELA Container der
Spezialist, wenn es um mobile Raumlösungen geht. Ob
als Kindergarten, Bankfiliale, Arztpraxis oder kurzfristiger
Wohnraum: ELA Container sind universell einsetzbar.
www.container.de

Für jeden Zweck
und alle Branchen

www.cinemahlen.de

Gerichtsstraße 7 ▪ 59227 Ahlen
Tel.: 02382 / 760 14 71

ein Stück Paris in Ahlen
Bagueóerie & Crêpes

Schinkelstr. 80 / Langst
59227 Ahlen

Tel. 02382-889088-0

Tel. Büro: 0176-42276241
Tel. Bauleitung: 0152-28957098
E-Mail: info@effektiv-ahlen.de

Masbrock 48
59229 Ahlen

EFFEKTIV
Gerüst Ahlen GmbH

Wir waren gerne mit
dabei und gratulieren
zur Fertigstellung!

Ihr starker Partner für kreative Inneneinrichtungen

ULRICH SCHRÖER GmbH u. Co. KG Telefon 02382/74540
Kleiwellenfeld 39 Telefax 02382/7454359229 Ahlen·
info@tischlerei-ulrich-schroeer.de · www.tischlerei-ulrich-schroeer.de

PLANUNG, BERATUNG, UMSETZUNG
... MIT KOMPETENZ, ZUVERLÄSSIGKEIT UND PÜNKTLICHKEIT.

ZecheWestfalen 7 | 59229 Ahlen | Tel.: 02382 - 547030 |www.benning-broeckelmann.de

Wir lieferten die Baustoff- Materialien und
gratulieren zur Fertigstellung!

AHLEN: Industriegebiet Ost, Porschestraße 4, 59227 Ahlen, Tel. 02382 -7073-0
WARENDORF: Hellegraben 2, 48231 Warendorf, Tel. 02581-7890 -0

Bauunternehmung GmbH & Co. KG
59229 Ahlen/Westf. · Zeppelinstraße 30
uu 02382/63294 · Fax 02382/72865

Otto
de Vries

Ostdolberger Weg 24 | 59229 Ahlen-Dolberg
Telefon: 02388 1595 | Telefax: 02388 1304 www.lodenkemper.com

info@lodenkemper.com

Anspruchsvolle Sportstätten-,
Landschafts- und Tiefbauprojekte

Lodenkemper GmbH

Anstoß für die umgebaute Südenkampfbahn. Die in großen Teilen neu gestaltete Sportanlage
wird am kommenden Samstag offiziell eingeweiht. Marcel Fels (Bild) ist bei der Stadtverwaltung
für die Sportförderung Ahlener Vereine zuständig. Fotos: A. Wittmann

Südenkampfbahn so gut wie neu
nen selbst betrieben wird. Je-
der Verein hat nun seinen eige-
nen Kühlschrank sowie seine
eigenen Lagermöglichkeiten.
Im mittleren Teil des Funkti-
onsgebäudes befinden sich die
Besucher-WCs sowie die Um-
kleiden und Sanitärräume für
die Sportvereine. Im hinteren
Teil die Lagerräume für Sport-
geräte (für jeden Verein ein ei-
gener), zwei Schiedsrichter-
räume mit eigenen Umkleide-
und Sanitärräumen sowie eine
vierte Umkleide und ein Erste-
Hilfe-Raum.
Mit drei Vereinen sei die An-
lage voll ausgelastet, sagt Fels.
Man sei zudemmit der benach-
barten Mammutschule im Ge-
spräch, die die Südenkampf-
bahn gerne wieder für Sport-
tage und Bundesjugendspiele
nutzen möchte.

denn es gibt nun wieder eine
überdachte und zudem noch
größere Tribüne für 128 Zu-
schauer (die vorherige war
nicht mehr nutzbar).
Das neue, langgezogene Ver-
einsheim/Funktionsgebäude
ist mittig zum Platz hin aus-
gerichtet. Im vorderen Teil ist
die Gastronomie unterge-
bracht, die bei Fußballspielen
geöffnet ist und von den Verei-

sportliche Heimstatt: die Fuß-
ballerinnen von Rot Weiss Ah-
len, die ASG Aramäer (gegrün-
det 1983) und die Freizeitsport-
gemeinschaft (FSG) Ahlen. In-
vestiert wurden mehr als vier
Millionen Euro.
Die Sportler und Sportlerin-
nen können sich über einen
neuen Kunstrasenplatz mit
modernem LED-Fluchtlicht
freuen, und über ein neu er-
richtetes Vereinsheim. Das alte
war in die Jahre gekommen
und „abgängig“, erläutert Mar-
cel Fels, bei der Stadt Ahlen für
die Sportförderung, die finan-
zielle Unterstützung der Verei-
ne, zuständig. Die Zuschauer
dürfen sich ebenfalls freuen,

Ahlen (wit). Eine sichtbare
Wertschätzung für das, was
Vereine im Ahlener Stadtleben
leisten, ist die neugestaltete Sü-
denkampfbahn. Das traditions-
reiche Sportgelände im Süden
der Stadt (Adresse: Zum Rich-
terbach 84a) sieht nun frisch
und modern aus. Es wird am
kommenden Samstag, 18. No-
vember, offiziell eingeweiht.

Von 10 bis 17 Uhr läuft dort
ein nicht nur, aber auch sport-
liches Programm, und es sind
die Vereine, die sich um die
Organisation inklusiv Verkös-
tigung der Gäste kümmern.
Drei Ahlener Vereine haben
auf der Südenkampfbahn ihre

Einweihung des Sportgeländes samt Vereinsheim am kommenden Samstag, 18. November

Programm zur
Wiedereröffnung
Ahlen (wit). Die Wieder-
eröffnung der Südenkampf-
bahn findet mit einem Akti-
onstag am Samstag, 18. No-
vember, von 10 bis 17 Uhr
statt. Die offizielle Eröff-
nung nimmt ab 12.30 Uhr
Ahlens Bürgermeister
Dr. Alexander Berger vor. Er-
wartet werden dazu Vertre-
ter der Vereine, des Archi-
tekturbüros AKT Münster
und von Baufirmen. Zu se-
hen sind die für diesen Tag
angesetzten Fußballspiele
der Vereine, überwiegend
Jugendspiele. Weiteres An-
gebot: Kinderschminken,
Hüpfburg, XXL-Dartscheibe,
Glücksrad, Sport-Second-
hand-Markt. Kaffee, Kuchen,
Gegrilltes und türkische
Spezialitäten.

Mittig steht das neu errichtete langgezogene Vereinsheim nun
zum Fußballplatz im Ahlener Süden.

Blick auf den Thekenbereich
des neuen Vereinsheims.

 



Ennigerloh

Morgen wird die Autorin Barbara Stewen zu Gast in Osten-
felde sein. Dort liest sie in der St.-Margaretha-Kirche aus ih-
rem Roman „Fremde Schwester“. Die Autorin hat ihre Kind-
heit in Ostenfelde verbracht. Foto: privat

Ennigerloh Mittwoch, 15. November 2023

Geboren in Litauen
Ostenfelde (jahö). Geboren
wurde Barbara Stewen in
Kaunas (Litauen). Dorthin
war ihr Vater, ein Diplom-
Landwirt, 1943 evakuiert
worden, um in der Landwirt-
schaft tätig zu sein. Anfang
1945musste Stewens Mutter
mit ihren Kindern aus
Litauen fliehen. 1947 fand
die gesamte Familie dann in
Ostenfelde ein Zuhause. Zu-
nächst in einem Verwal-
tungsgebäude am Schloss
Vornholz, dann in der ehe-
maligen Kaplanei, danach
auf einem Bauernhof. Später
zog die Familie nach Waren-
dorf. Heute lebt Barbara Ste-
wen in Lindlar.

i Tipp: Auf Einladung des Gemeinderats St. Marga-
retha Ostenfelde und der Katholischen Bücherei

wird Barbara Stewen am morgigen Donnerstag, 16. No-
vember, in der St.-Margaretha-Kirche aus ihrem dritten
Kriminalroman „Fremde Schwester“ lesen. Beginn ist
um 19 Uhr. Der Eintritt ist frei. Über eine Spende für die
Bücherei freuen sich die Verantwortlichen.

Ostenfelde inspiriert Krimiautorin
ten. Leider bekam ich eine
starke Penicillin-Allergie,
ein Medikament, das damals
in der Medizin unabdingbar
war. Ich musste meinen
Beruf aufgeben, hätte Schul-
schwester werden können,
bewarb mich aber in Gelsen-
kirchen bei der Kriminal-
polizei und begann dort
ganz neu. Und ich fing an,
meine Kindheitserinnerun-
gen aufzuschreiben und da-
nach sogleich an einem
Buch mit kulturgeschichtli-
chem Hintergrund zu arbei-
ten.
„Wersekurier“: Helfen Ih-
nen die Einblicke in diese beiden
doch sehr unterschiedlichen
Berufszweige beim Schreiben?
Stewen: Die Berufe ergän-
zen sich wunderbar. In bei-
den Berufen soll man die
Menschen mögen, ihnen zu-
gewandt, fair, aber kritisch
sein. Eine Kriminalbeamtin,
die eventuell schon am Tat-
ort die Art der Verletzung
und eventuell eine Todes-
ursache erkennt, die auf den
Mörder weist – das wäre
doch wunderbar.

Hause eingespannt waren,
stöberten wir in den Ställen,
in der Gruft unterhalb der
Kirche, die zu Beginn noch
offen stand, an der Mühle,
am Schloss und an den Gräf-
ten herum.
„Wersekurier“: Sie sind
Krankenschwester und Krimi-
nalbeamtin. Wie wurden Sie
Schriftstellerin?
Stewen: Ich liebte den
Beruf der Krankenschwes-
ter, hatte aber schon früh,
nach einem Jahr in England,
den Wunsch, etwas von der
Welt kennenzulernen. So
meldete ich mich als aus-
gebildete Rot-Kreuz-Schwes-
ter zum Lazarettdienst auf
dem Lazarettschiff Helgo-
land an, um in Saigon als
Lazarettschwester zu arbei-

entspringen meiner Fanta-
sie –, dennoch besitzt sie
wahre Elemente. Zum Bei-
spiel gab es wirklich einen
Strafgefangenen, der an ei-
nem Sonntagmorgen auf sei-
ner Flucht erschossen wur-
de. Tatsächlich richtete Ba-
ron Clemens von Nagel da-
mals internationale Turnie-
re aus. Auch ist ein wertvol-
les Turnierpferd durch den
Eingriff meines Vaters, der
damals landwirtschaftlicher
Verwalter auf Gut Vornholz
war, gerettet worden.
„Wersekurier“: Also ist
Ostenfelde für Sie literarische
Inspirationsquelle?
Stewen: Ja. Ostenfelde war
damals ein Ort, von demKin-
der heute träumen würden.
Wenn wir nicht gerade zu

Ostenfelde (jahö). Zehn
Jahre ihrer Kindheit hat
Barbara Stewen in Ostenfelde
verbracht. An diese Zeit erin-
nert sie sich noch heute
gern. Mittlerweile lebt die
Autorin in Lindlar. Am mor-
gigen Donnerstag, 16. No-
vember, wird sie aber in der
Ostenfelder St.-Margaretha-
Kirche zu Gast sein, um aus
ihrem dritten Kriminal-
roman „Fremde Schwester“
zu lesen.

„Wersekurier“:Welche Erin-
nerungen verbinden Sie mit Os-
tenfelde?
Barbara Stewen: Durch-
gehend schöne. Wir Kinder
hatten dieWiesen, denWald
und die Freiheit, uns vor
demHelfen zu drücken – die
Fliege zu machen, um auf
Speichern, Heuböden, in
Tennen und Ställen zu spie-
len. Viele Erinnerungenmei-
ner Kindheit finden sich in
meinem Roman „Fremde
Schwester“ wieder. Es ist
eine erfundene Geschichte –
der Mord und die darauf-
folgenden Ermittlungen

Barbara Stewen war Krankenschwester und Kriminalbeamtin

Tagespflegeplätze werden
auf 24 verdoppelt

treut werden, dort ihre
Mahlzeiten einnehmen und
weitere Gruppen- sowie Ru-
heräume nutzen können.
Konzeptionell werde der
Schwerpunkt bei der rehabi-
litativen Pflege und Betreu-
ung zur Unterstützung der
Mobilität und Selbstständig-
keit gesetzt.
Zusätzlich zu der Erweite-
rung würden der bereits be-
stehende Teil der Tagespfle-
ge renoviert sowie die ge-
samte Haustechnik im So-
ckelgeschoss des St.-Josef-
Hauses inklusive Strom- und
Wasseranschluss auf den
neuesten Stand gebracht. Im
Zuge der Baumaßnahme
werden lautMitteilung auch
die Umkleiden für die Mitar-
beitenden optimiert.

lionen Euro in die Hand,
„um die Tagespflege im St.-
Josef-Haus Ennigerloh durch
geschickte Nutzung des
Raumangebots innerhalb
des Bestandes zu erweitern“.
Mit 24 Plätzen werde die En-
nigerloher Tagespflege ge-
nauso groß wie die Tages-
pflege St. Elisabeth in Sen-
denhorst, die bislang die
kreisweit größte Einrich-
tung dieser Art sei.
Das Gesamtkonzept sieht
den Verantwortlichen zufol-
ge einen einladenden Emp-
fangsbereich mit neuer
Adressbildung sowie eine
große Terrasse an der West-
seite des St.-Josef-Hauses vor.
Die Gäste sollen nach Fertig-
stellung in zwei großen
Wohngruppenräumen be-

Ennigerloh (wk). Das St.-Jo-
sef-Haus Ennigerloh erwei-
tert seine Tagespflege von
zwölf auf 24 Plätze und
schafft damit nach eigenen
Angaben eine bedarfsge-
rechte Erweiterung des stark
gefragten Angebots. Die er-
forderliche Baugenehmi-
gung hat Kreisumweltdezer-
nent Dr. Herbert Bleicher
jetzt an Geschäftsführer
Dr. Ansgar Klemann und
den Kuratoriumsvorsitzen-
den Joachim Fahnemann
überreicht.
Die Verantwortlichen tra-
fen sich dazu im St.-Josef-
Stift in Sendenhorst. Das St.-
Josef-Stift ist Träger des Pfle-
ge- und Betreuungsnetz-
werks, zu dem vier Alten-
hilfeeinrichtungen im Kreis
Warendorf gehören – in En-
nigerloh, Sendenhorst, Al-
bersloh und Everswinkel.
Bei dem Treffen, an dem
auch Kreisbauamtsleiter
Sigurd Peitz und der Techni-
sche Leiter des Stifts, Peter
Kerkmann, teilnahmen,
ging es laut Pressemittei-
lung um die „Zielplanung
2030“, mit der sich die Stif-
tung konzeptionell und bau-
lich für die Herausforderun-
gen der Zukunft aufstelle.
Im Zentrum steht nach
Angaben des St.-Josef-Stifts
dabei, die Angebote der
Fachklinik, des angeglieder-
ten Reha-Zentrums und der
vier Altenhilfeeinrichtun-
gen bedarfsgerecht weiter-
zuentwickeln und die bauli-
chen und personellen Vo-
raussetzungen dafür zu
schaffen.
Im Bereich Altenhilfe neh-
me die Stiftung circa 1,5 Mil-

St. Josef-Haus – Investition von 1,5 Millionen Euro

Die Genehmigung zur Erweiterung der Tagespflege im St.-Jo-
sef-Haus in Ennigerloh von zwölf auf 24 Plätze ist erteilt.
Zur Übergabe trafen sich im St.-Josef-Stift in Sendenhorst
als Träger (v. l.) Geschäftsführer Dr. Ansgar Klemann, Kreis-
umweltdezernent Dr. Herbert Bleicher, Kuratoriumsvorsit-
zender Joachim Fahnemann, Kreisbauamtsleiter Sigurd
Peitz sowie der Technische Leiter des Stifts, Peter Kerk-
mann. Foto: St.-Josef-Stift

Nikolaus kann
gebucht werden
Ennigerloh (wk). Auch in
diesem Jahr besteht in der
Gemeinde St. Jakobus Enni-
gerloh die Möglichkeit, den
Nikolaus nach Hause zu be-
stellen. Zusammen mit
Knecht Ruprecht und einem
Engel komme der Nikolaus
vorbei und stelle sich und
seine Geschichte vor, erläu-
tern die Organisatoren. Ge-
bucht werden könne das
Team von Montag bis Mitt-
woch, 4. bis 6. Dezember, je-
weils von 17 bis 20 Uhr.
Melden können sich Inte-
ressierte im Pfarrbüro unter
w (02524) 2 67 70. Anrufer
werden darum gebeten, Te-
lefonnummer und Adresse
anzugeben. Das Team freue
sich über eine Spende für die
Messdienerarbeit.

Reisetipps zu Dänemark gibt
Michael Moll bei der VHS in
Ennigerloh.

Foto: Michael Moll

Camping in Dänemark
chen Höhepunkte, die se-
henswerteste Städte und in-
teressantesten Punkte des
Landes. Beginn ist ammorgi-
gen Donnerstag, 16. Novem-
ber, um 19 Uhr im Stadt-
quartier an der Gesamtschu-
le.

i
Anmeldungen unter
www.vhs-oelde-enniger-

loh.de oder w (02524)
28 33 33.

Ennigerloh (wk). Klein und
aufregend – so zeigt sich Dä-
nemark. In einem Vortrag
der Volkshochschule (VHS)
in Ennigerloh erklärt Reise-
journalist Michael Moll, wie
man mit dem Wohnmobil
den Strand von Rømø be-
fährt und wo damit am
schönsten übernachtet wer-
den kann. Moll zeigt laut An-
kündigung die landschaftli-

Plätzchen sollen
gespendet werden
Enniger (wk). Auch wenn
der Ortsverband Enniger der
Landfrauen nicht mehr exis-
tiert, soll der Plätzchenver-
kauf mit einem Stand auf
dem Weihnachtsmarkt in
Enniger am Samstag, 9. De-
zember, ab 15.30 Uhr auf
dem Roten Platz trotzdem
stattfinden. „Freundlich bit-
ten wir dafür um Plätzchen-
Spenden“, teilen Mechthild
Bresser, Jutta Friggemann,
Renate Koppenstein und
Christine Schulze Brüning
mit. Jedes Plätzchen helfe
„Enniger hilft Kindern“.
Die Plätzchen-Spenden
nimmt Renate Koppenstein,
Schmalbrockskamp 10 in
Enniger, w(02528) 34 22,
bis Donnerstag, 7. Dezem-
ber, entgegen.

Tennisabteilung
versammelt sich
Ennigerloh (wk). Die Ten-
nisspieler und -spielerinnen
des TV Ennigerloh treffen
sich zur Abteilungsver-
sammlung am Donnerstag,
23. November, im TVE-Heim.
Beginn ist um 19.30 Uhr. Auf
der Tagesordnung steht au-
ßer den Vorstandswahlen
unter anderem ein Rück-
blick auf die Sommersaison
mit einem Ausblick auf das
Vereinsleben.

Ford Fiesta
*mit 0,99 % effektivem Jahreszins

FORD
ZINS-
OFFENSIVE

0,99%*

TOP-ZINS
SICHERN!

FORD FIESTA ST-LINE X
Erstzulassung**: 10/2023
T A G E S Z U L A S S U N G !
LED-Scheinwerfer, Sportsitze inkl.
Sitzheizung vorn, Frontschiebenheizung,
Rückfahrkamera, Ford SYNC 3 inkl. Ford
Navigationssystem und vieles mehr...

48monatliche Leasingraten von

€ 179,-1,2

Anschaffungspreis
(inkl. Überführungskosten)
Leasing-Sonderzahlung
Nettodarlehensbetrag
Laufzeit
Gesamtlaufleistung
Sollzinssatz p. a. (fest)
Effektiver Jahreszins
Voraussichtlicher
Gesamtbetrag3

Finanzleasingrate

23.590,- €
3.500,- €
23.590,- €
48Monate
40.000 km
0,99%
0,99%

12.086,- €
179,- €

Verbrauchswerte nach WLTP***: Fiesta: Kraftstoffverbrauch (kombiniert): 6,4 l/100 km;
innerstädtisch (langsam): 7,6 l/100 km; Stadtrand (mittel): 6,0 l/100 km; Landstraße
(schnell):5,5 l/100km;Autobahn(sehrschnell):6,8 l/100km;CO2-Emissionen(kombiniert):
144 g/km

Beispielfoto eines Fahrzeuges der Baureihe. Die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahrzeuges sind nicht
BestandteildesAngebotes.**DieHerstellergarantiehatamTagderErstzulassungbegonnen.***Seitdem1.September
2017 werden bestimmte Neuwagen nach dem weltweit harmonisierten Prüfverfahren für Personenwagen und leichte
Nutzfahrzeuge (Worldwide Harmonised Light Vehicles Test Procedure, WLTP), einem neuen, realistischeren Prüf-
verfahren zur Messung des Kraftstoffverbrauchs und der CO2-Emissionen, typgenehmigt. Seit dem 1. September 2018
hat das WLTP den neuen europäischen Fahrzyklus (NEFZ), das bisherige Prüfverfahren, ersetzt. Wegen der
realistischeren Prüfbedingungen sind die nach demWLTP gemessenenKraftstoffverbrauchs- und CO2-Emissionswerte
in vielenFällenhöheralsdienachdemNEFZgemessenen.DieangegebenenWertediesesFahrzeugtypswurdenanhand
desneuenWLTP-Testzyklus ermittelt. 1Ein km-Leasing-Angebot für Privatkundender FordBankGmbH,Henry-Ford-Str.
1, 50735Köln. DasAngebot gilt für noch nicht zugelassene, berechtigte FordNeufahrzeuge und stellt das repräsentative
Beispiel nach § 17 Preisangabenverordnung dar. Ist der Leasingnehmer Verbraucher, besteht nach Vertragsschluss ein
Widerrufsrecht. 2Gilt für Privatkunden. Gilt für einen Ford Fiesta ST-Line X 5-Türer 1,0-l-EcoBoost-Benzinmotor 74 kW
(100PS),6-Gang-Schaltgetriebe,Start-Stopp-System,Euro6d-ISC-FCM. 3SummeausLeasing-Sonderzahlungundmtl.
Leasingraten. Zzgl. bei Vertragsablauf ggf. Mehr- oder Minderkilometer sowie ggf. Ausgleichsbeträge für etwaigen
übermäßigen Fzg.-Verschleiß; Mehrkilometer 0,047 €/km, Minderkilometer 0,028 €/km (5.000 Mehr- oder
Minderkilometer bleiben berechnungsfrei).

Auto Mertens GmbH, Neubeckumer Straße 47, 59269 Beckum
Tel.: 02521-83020

Motorsägenkurs
Wadersloh

04.12.23 (18 Uhr) + 09.12.23
180 € 016096455190 Guse
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Hallenbad nur für
Frauen geöffnet
Beckum (wk). Am Sonntag,
19. November, öffnet das
Beckumer Hallenbad wieder
in der Zeit von 17 bis 20 Uhr
seine Türen für Frauen und
Mädchen. Begleitet wird das
Schwimmen durch weibli-
ches Personal. Es gelten die
regulären Eintrittspreise.
Der Zugang zum Hallenbad
ist durch eine Rampe mög-
lich. Im Hallenbad selbst tra-
gen der Duschstuhl und der
Lifter zu einer barrierefreien
Nutzung bei. Möglich wird
dieses Angebot durch eine
Kooperation des Eigenbe-
triebs Energieversorgung
und Bäder und der Gleich-
stellungsbeauftragten der
Stadt Beckum.

Heute streiken Apotheker – Notdienst geöffnet
dienste und sogar Schein-
apotheken ohne approbierte
Apothekerinnen und Apo-
theker geben soll. Gerade
auf dem Land, wo die Apo-
thekendichte geringer ist,
gerade da brauchen Sie Al-
leskönner. Eine Light-Varia-
nte ist da überhaupt nicht
zielführend. Das darf das
Parlament, das dürfen wir
nicht zulassen; da steht die
Arzneimittelsicherheit zur
Disposition.“

nen Kosten“, so Wülfing.
Zuletzt hatte Bundesge-
sundheitsminister Karl Lau-
terbach sein Reformvorha-
ben für die Apotheken vor-
gestellt. „Der Sozialdemo-
krat Karl Lauterbach“, er-
klärt Wülfing, „will als ers-
ter Gesundheitsminister der
deutschen Geschichte in der
Arzneimittelversorgung ein
Zweiklassensystem etablie-
ren, in dem es Apotheken
ohne Rezepturen, ohne Not-

damit wir die Versorgung in
der heutigen Qualität flä-
chendeckend aufrechterhal-
ten können“, sagt Wülfing.
„Das Honorar der Apothe-
ken besteht zu einem we-
sentlichen Anteil aus einem
Festbetrag, der die laufen-
den Kosten abdecken soll,
sie aber nicht mehr abdeckt.
Dieser Festbetrag wurde seit
zehn Jahren nicht mehr an-
gepasst, trotz der zwischen-
zeitlich immens gestiege-

sorgung der Bevölkerung“,
erklärt Apotheker Martin
Wülfing, Sprecher der Apo-
thekerschaft in Beckum.
Trotz des Protestes ist die
Versorgung der Bevölkerung
gewährleistet: „Die not-
diensthabenden Apotheken
sind für unsere Patientin-
nen und Patienten da.“
„Wir brauchen dringendst
finanzielle Entlastung und
möglichst viel Flexibilität
und viel weniger Bürokratie,

Beckum (dl). Am heutigen
Mittwoch bleiben viele Apo-
theken in Westfalen-Lippe
aus Protest gegen die Ge-
sundheitspolitik der Bun-
desregierung geschlossen –
auch in Beckum. „Wir pro-
testieren, weil die Bundesre-
gierung die Struktur der
Apotheken vor Ort endlich
stärken muss – ansonsten
droht weiter eine massive
Gefährdung der ordnungs-
gemäßen Arzneimittelver-

Fanclub lädt zur
Versammlung
Beckum (wk). Am Freitag,
17. November, findet die Jah-
reshauptversammlung des
BVB-Fanclubs „Treue09er
Beckum“ im ehemaligen
Kiosk Sasse an der Stromber-
ger Straße in Beckum statt.
Beginn ist um 19.09 Uhr.
Alle Mitglieder sind dazu
eingeladen. Der
Vereinsvorstand freut sich
laut Ankündigung über
zahlreiches Erscheinen.

40 Jahre mit Herzblut
für die Kleiderstube

Joseph-Pfarrkirche.
Dort konnten die beiden
Frauen, die gemeinsam im
Kirchenchor sangen und
Mitglieder des Pfarrgemein-
derats waren, ihr Vorhaben
in die Tat umsetzen. „Män-
ner aus dem Chor haben uns
damals eine Theke organi-
siert. Kleiderständer haben
wir von Neubeckumer Ge-
schäften bekommen. Die ha-
ben wir dann durch die
Stadt bis hierher gescho-
ben“, berichtet sie. „Bis heu-
te entsteht hier ein Großteil
in Eigenleistung.“
Mittlerweile füllen dieWa-
ren mehrere Kellerräume. In
einem hinteren ist eine
Wand komplett mit Metall-
regalen zugestellt. „Die habe
ich selbst zusammen-
gebaut“, sagt Konrad.

zeige. Da sich keine Nachfol-
ger fanden, machte sie wei-
ter. Denn das Herz der Frau,
die nun bald ihren 77. Ge-
burtstag feiert, hängt an der
Einrichtung.
Kein Wunder, denn vor
fast genau 40 Jahren gründe-
te sie die Kleiderstube mit
Käthe Vennewald. „Damals
hatten wir nur alle 14 Tage
geöffnet und haben in ei-
nem Raum angefangen“,
blickt sie zurück. Das Ganze
sei langsam, aber stetig in
Fahrt gekommen. Auch,
wenn das Team wegen Reno-
vierung zeitweise in ein Aus-
weichquartier umziehen
musste, befinden sich die
Räumlichkeiten bis heute
im Keller des Gebäudes an
der Kirchstraße 3 in Neu-
beckum, gegenüber der St.-

Neubeckum (dk). 40 Jahre
lang, zuerst jeden zweiten
Mittwoch und dann jeden
Mittwoch, war sie ehrenamt-
lich für die
Caritas-Kleiderstube in Neu-
beckum im Einsatz. „Der Tag
war für andere Dinge tabu“,
sagt Elisabeth Konrad. „Wo-
bei, morgens habe ich lange
Jahre noch getöpfert, aber
nachmittags war ich hier.“
Die Neubeckumerin ist
Gründungsmitglied der Ein-
richtung. Nach vier Jahr-
zehnten geht sie nun in den
Ruhestand.

„Ich hatte mir ursprüng-
lich gesagt, mit 65 Jahren ist
gut“, sagt sie und lächelt ver-
schmitzt. „Als das nicht ge-
klappt hat, wollte ich mit 70
aufhören.“ Wieder Fehlan-

Leiterin Elisabeth Konrad geht in den Ruhestand

Eingerahmt von ihren Nachfolgern, die ab 3. Dezember die Caritas-Kleiderstube in Neu-
beckum leiten: (v. l.) Monika Brunnert, Elisabeth Konrad und Irmgard Wegener.

Foto: D. Wiesbrock

Nachfrage weitete sich aus
den Öffnungszeiten kom-
men. „In den Jahren, als vie-
le Flüchtlinge zu uns nach
Deutschland kamen, hatten
wir hier zeitweise 40 Kun-
den“, bilanziert sie. „Das war
schon happig und eng, aber
wir haben es geschafft.“
Meist kassiert die 76-Jähri-
ge. „Die Teile kosten heute
zwischen 50 Cent bis 4 Euro,
also alles vollkommen mo-
derat.“ Der Erlös aus dem
Verkauf kommt karikativen
Zwecken zugute.

Kräfte.“ Sie alle engagieren
sich ehrenamtlich.
Buchführung und Organi-
sation sind Aufgaben, die
Elisabeth Konrad ab 2008/
2009 mit der Leitung der
Einrichtung übernommen
hat. „Ich warmal Sekretärin,
daher fiel mir das nicht
schwer“, sagt die Mutter
zweier Kinder und Groß-
mutter von fünf Enkeln. Sie
führt bis heute Übersichten
etwa darüber, wie viele Per-
sonen durchschnittlich zu

Neubeckum (dk). Ein Team
von mittlerweile neun Frau-
en kümmert sich um die
Kleiderstube in Neubeckum.
„Bis vor 20 Jahren waren wir
zu viert“, berichtet Elisabeth
Konrad. „Das ging auch lan-
ge gut.“
Doch aufgrund höherer
Nachfrage weiteten sie die
Öffnungszeiten aus: „Seit
2009 haben wir jede Woche
mittwochs nachmittags von
15 bis 17 Uhr geöffnet. Da-
her brauchten wir mehr

Motto: „Helfen macht froh“
der möchte“, sagt sie. Aber:
„Wer feilschen möchte, ist
hier falsch. Wir sind kein
Basar.“
Kleidung und weitere Din-
ge wie Bettwäsche oder Ac-
cessoires, die in Neubeckum
keinen Abnehmer finden,
werden an die Aktion „Klei-
ner Prinz“ weitergegeben
und dann an Hilfsbedürftige
im Ausland verteilt.

habe ein dickes Fell“, sagt sie
von sich. Aber: „Manche Din-
ge nehmen einen auch mit“,
gesteht Elisabeth Konrad.
Umso mehr freuen sie und
ihr Team sich, wenn Men-
schen ihnen Dankbarkeit
entgegenbringen.
Wichtig ist der Leiterin,
dass sich das Angebot nicht
nur an Bedürftige richtet:
„Hier kann jeder einkaufen,

Neubeckum (dk). Mitgrün-
derin und Leitungsvorgän-
gerin Käthe Vennewald hat
ein Motto mit in die Kleider-
stube gebracht, das Elisa-
beth Konrad immer hochge-
halten hat: „Helfen macht
froh.“ Denn in den vielen
Jahren dort hat sie viele
Menschen kommen und ge-
hen sehen, mitunter auch ei-
nige Schicksale gehört. „Ich

Discounter nun in
Übergangsgebäude
Neubeckum (dl). Früher als
ursprünglich geplant haben
jetzt die Neubauarbeiten für
den Aldi-Markt in Neubeck-
um begonnen. Bereits seit
Anfang November ist die Fi-
liale am Haselnussweg ge-
schlossen. Die Übergangslö-
sung – ein Markt im Gebäu-
de an der Breslauer Straße
16 – ist inzwischen geöffnet.
Der Discounter-Konzern
will den Markt am Hasel-
nussweg von 770 auf
1100 Quadratmeter erwei-
tern. Das neue Gebäude soll
zudem mit einer Photovol-
taik-Anlage und einem
Grünleitdach bestückt wer-
den. Im Sommer 2024 sollen
die Arbeiten abgeschlossen
sein.

An der Elisabethstraße in Beckum ist das Laub vorbildlich
vom Gehweg auf die Seite geräumt worden. Foto: mag

Wöchentlich Laubfegen
Beckum (wk). Im Herbst
können Bürgersteige durch
nasses Laub schnell zur ge-
fährlichen Rutschbahn wer-
den. Um Unfälle zu vermei-
den, müssen die Eigentümer
der anliegenden Grundstü-
cke das Laub vom Gehweg
vor der eigenen Haustür ent-
fernen. Dasselbe gilt für Un-
kraut oder Verunreinigun-
gen.
Das sieht die Straßenreini-
gungssatzung der Stadt
Beckum vor, nach der die
Reinigung der Gehwege auf
die Eigentümer übertragen
wurde. Der Umfang der Geh-
wegreinigung ergibt sich
ebenfalls aus der Satzung.
Demnach müssen die Geh-
wege gekehrt und Verunrei-
nigungen beseitigt werden,
und zwar nach Bedarf, min-
destens jedoch einmal wö-

chentlich werktags bis spä-
testens samstags. Dabei ist
es übrigens unerheblich, ob
sie von Passanten (Zigaret-
tenschachteln, Getränkedo-
sen oder Ähnliches) oder Tie-
ren (Hundekot) verursacht
wurden oder durch die Na-
tur (Laub, Äste, Baumfrüch-
te) bedingt sind. Daher soll-
ten auch Unkraut, Gras,
Wildkräuter, Algen und
sonstige Pflanzen aus der
Gehwegfläche entfernt wer-
den, wie die Beckumer
Stadtverwaltung betont. Au-
ßergewöhnliche Verunreini-
gungen sind unverzüglich
zu beseitigen. Der Kehricht,
das Laub und der Unrat dür-
fen nicht auf die Fahrbahn
oder in die Gosse gefegt wer-
den, sondern müssen ord-
nungsgemäß entsorgt wer-
den.

Die Arbeiten für den neuen
Aldi-Markt in Neubeckum
sind gestartet. Foto: mo

Kita: Kinder für
Betreuung anmelden

Beckum (wk). Eltern kön-
nen ihre Kinder jetzt über
das Online-System „Kita-
Navigator“ für die Betreu-
ung in einer Beckumer Kin-
dertageseinrichtung vor-
merken lassen. Die Anmel-
dung sei ausschließlich on-
line möglich, teilt die Stadt-
verwaltung mit. Für das
nächste Betreuungsjahr ab
August 2024 sollten Eltern
ihr Kind möglichst bis zum
30. November vormerken.
Die Platzvergabe für das Be-
treuungsjahr erfolgt ab 1. Fe-
bruar.

i
Weitere Informationen
unter w (02521)

29 52 01 oder per E-Mail an
info.kitanavigator@beck-
um.de.

MACHT EUCH BEREIT
ZUR 11. LADIES NIGHT!

Alle Ladies zur exklusiven Ladies Night in die Berkemeier Home Company!
Mit tollen Überraschungen, unglaublichen Wohnideen, prickelndem Prosecco

und, und, und...

LADIES ONLY
Freitag 17.11.
von 19-22 Uhr

MEIE

59269 Beckum · Elker 14

kostenloser VIP-Shhhuttle-Bus,gesponsert von der

Ab Beckum Hindenburgppplatz ca. 18:20, 18:40, 19:10 UhrAb Be. Cheruskerstttrrr.... ((((RRRReeeeewwwweeee)))) ccccaaaa. 18:30, 18:50, 19:20 UhrAb Dolberg Alleestraße/Post ca. 18:20, 18:50, 19:10 Uhr- Rückfahrten ab ca. 21:00 Uhr nach Bedarf -
ERKEMEIEMEIE

weitere Infos unter:
www.berkemeier-homecompany.de

Neueste Trendsvon 22 Geschäften:
Beauty, Wohnen, Schmuck,Mode, Kosmetik, Küchen, Schuhe,Socken, Gesundheit, Accessoires,Lifestyle, Cocktails, Bücher,Hair-Styling, Leckerbissen, Glamour,Weihnachtsmarkt, Taschen,Ernährung, Brautmoden,schöne Räume

und und, und, und...

 



Beckum

Auftaktsammlung
für Kriegsgräber
Beckum (wk). Der Volks-
bund Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge, Ortsverband
Beckum, führt am kommen-
den Samstag, 18. November,
in Beckum und Neubeckum
eine Auftaktsammlung
durch.

Einen Abend am
Kamin verbringen
Beckum (wk). Der Land-
frauenverband Beckum lädt
zu einem Kaminabend ein.
Er findet am Freitag, 1. De-
zember, auf dem Hof Schul-
ze Herick, Dalmer 21, statt.
Beginn ist um ab 19 Uhr.
Laut Mitteilung hat sich ein
Überraschungsgast ange-
kündigt.
Geschichten und Lieder
stimmten auf die Advents-
zeit ein. Um die Kosten zu
decken, wird ein Beitrag von
20 Euro erhoben. Darin sei-
en ein Imbiss und Getränke
enthalten. Das teilen die
Beckumer Landfrauen mit.

i
Anmeldungen werden
bis zum kommenden

Montag, 20. November, von
Annette Neitemann entge-
gengenommen. Sie ist er-
reichbar unter
w (02521) 1 54 41 oder per
E-Mail an landfrauenver-
band.beckum@gmail.com.

„Kleine Kunst für kleines Geld“

Nahrath (Künstlerin KKV),
Silke Wissen (Künstlerin
KKV) und Dirk Groß (Künst-
ler und Vorstandsmitglied
KKV) juriert.
Außerdem berichtet Be-
cker-Hoffmann: „Wir freuen
uns sehr, zwei neue Künstler
in unseren Reihen begrüßen
zu dürfen.“Andreas Magera
und Sebastian Osterhaus ha-
ben sich drei Mal positiv von
der Jury bewerten lassen
können – das ist die Voraus-
setzung, umVollmitglied im
Kreiskunstverein werden zu
können. „Dieses Verfahren
ist besonders, denn bei
anderen Kunstvereinen
reicht es oftmals, eine Be-
werbungsmappe abzuge-
ben, um Mitglied zu wer-
den“, ergänzt sie.

der Vorsitzende des KKV,
Dieter Müller.
Doch nicht nur im Bereich
der kleinen Kunst waren die
Mitglieder des Kunstvereins
abgabefreudig: 48 Künstle-
rinnen und Künstler reich-
ten 161 Werke ein – darun-
ter auffällig viele sehr große
Stücke. 72 Arbeiten von
36 Künstlern haben es in die
Ausstellung geschafft.
Um möglichst neutral ent-
scheiden zu können, wech-
seln die Mitglieder der fünf-
köpfigen Jury ständig. Leicht
falle die Entscheidung
nicht, denn „nichts ist sub-
jektiver als die Kunst“, sagt
Gesing, der in diesem Jahr
Teil der Jury war. Außer ihm
haben Dr. Stephan Trescher
(Kunsthistoriker), Susanne

nutzt und insgesamt
96 Kunstwerke beigesteuert.
„Das kann einen guten Ein-
stieg in eine große Sammel-
leidenschaft bieten“, findet

Beckum (mo). „Kunst
direkt zum Mitnehmen.“ Mit
diesen Worten beschreibt
Melanie Becker-Hoffmann
die Ausstellung, die seit
Sonntag Beckumer Stadtmu-
seum zu sehen ist. Es han-
delt sich um die Jahresver-
kaufsausstellung des Kreis-
kunstvereins Beckum-Wa-
rendorf (KKV).

Das Format mag zwar seit
71 Jahren Tradition haben,
vor frischen Ideen scheuen
sich die Initiatoren deshalb
aber noch lange nicht. „Klei-
ne Kunst für kleines Geld“
lautet das Motto, wie die
Kunstverein-Geschäftsführe-
rin Becker-Hoffmann er-
klärt.
In einem separaten Raum
ausgestellt finden die Besu-
cher erstmaligWerke, die di-
rekt gekauft werden kön-
nen. „Jeder Künstler durfte
drei kleine Werke einrei-
chen, die nicht juriert wur-
den“, erklärt Museumsleiter
Dr. Martin Gesing. 38 Künst-
ler hätten diese Chance ge-

Jahresverkaufsausstellung des Kreiskunstvereins Warendorf-Beckum im Stadtmuseum

Fotowettbewerb
zum Stadtjubiläum

ßend in den anderen Städ-
ten ausgestellt werden.
Einsendeschluss ist der
9. Juni. Die Erstplatzierten
aus den vier Städten dürfen
sich auf ein Wochenende
mit einer Begleitperson in
einer Partnerstadt freuen.
Die Aktion soll Schüler an-
sprechen, ihre Lieblingsplät-
ze in ihrer Stadt aufzusu-
chen und zu fotografieren.
In den Ausstellungen be-
kommen Bürger Einblicke
in die jeweiligen Partner-
städte und Anreize, an den
Bürgerbusfahrten nach
Frankreich, Polen und auf
die Insel Usedom teilzuneh-
men. Der Verein zur Förde-
rung der Städtepartner-
schaften freut sich, dass sein
Projekt vom Stadtmarketing
Beckum gefördert wird.

i
Infos auf www.staedte-
partnerschaftbeck-

um.de/lieblingsorte sowie
bei Anja Samulewitsch
(„kommunikativ“),
w (02521) 82 12 61.

Beckum (wk). Zur 800-Jahr-
Feier der Stadt Beckum im
kommenden Jahr steuert
der Verein zur Förderung
der Städtepartnerschaften
ein interessantes Projekt bei.
Unter demMotto „Dein Spot
– Dein Shot“ sind Jugendli-
che aufgerufen, ihren Lieb-
lingsort in Beckum, Neu-
beckum, Vellern und Roland
zu fotografieren und ihre Fo-
tos auf Instagram unter
„#Lieblingsort_beckum“ zu
posten sowie mit „@staedte-
partnerschaft_shot“ zu ver-
linken. Das geht aus einer
Pressemitteilung der Stadt
Beckum hervor.
Eine Jury wählt die besten
zehn Fotos aus, um sie zu
den Pütt-Tagen 2024 in einer
Ausstellung zu präsentie-
ren. Diese Aktion findet au-
ßer in Beckum auch in den
Partnerstädten La Celle-
Saint-Cloud, Grodków und
Heringsdorf statt, so dass
insgesamt 40 Fotos zunächst
in Beckum und anschlie-

Für Jugendliche: „Dein Spot – Dein Shot“

Der Raum der kleinen Künste für kleines Geld ist auch für die Organisatoren der Jahresver-
kaufsausstellung im Stadtmuseum Beckum, Melanie Becker-Hoffmann, Dr. Martin Gesing
und Dieter Müller (v. l.), ein Experiment. Fotos: M. Ostkotte

Vertreten ist auch Heinz Schößler. Trotz seines betagten
Alters sei er einer der Künstler, der ununterbrochen produ-
ziere, sagt Dr. Martin Gesing.

Präsentieren den Flyer mit Infos zum Fotowettbewerb: Ulli
Roggenkamp und Anja Samulewitsch vom Verein zur För-
derung der Städtepartnerschaften. Foto: Stadt Beckum

Beckum Mittwoch, 15. November 2023
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Zentralhallen Hamm
17./18. November 2023

Unkomplizierter Kontakt zu Firmen
Kolping Bildungswerk, die
Volkshochschule, die Indus-
trie- und Handelskammer , das
Forum Gesundheit, die Hand-
werkskammer Dortmund, das
Haus der Pflege (Ahlen) sowie
die Anbieter SBH West, SLV Bil-
dungszentren, Top CAD Schule
und WBS Training vertreten.

h
Eine Übersicht aller Fir-
men gibt es im Aussteller-

verzeichnis auf der Internet-
seite der Bildungsmesse Hamm
auf www.zentralhallen.de/bil-
dungsmesse-hamm.

enphase in Teilzeit, Weiterbil-
dung und Beratung für Eltern
zur Unterstützung beim Ein-
stieg der Kinder in den Beruf.
Aber auch die Partner der
Weiterbildungsberatung sind
vor Ort und informieren zu in-
dividuellen Möglichkeiten der
beruflichen Weiterentwick-
lung für Beschäftigte, aber
auch für Arbeitssuchende. Au-
ßer denHammer Berufskollegs
sind das Berufsförderungs-
werk, die Agentur für Arbeit,
das Kommunale Jobcenter, das

Wiedereinstieg nach der Fami-
lienphase und berufliche Neu-
orientierung informiert“, er-
klärt Messeleitung Kathrin
Markhoff.
Das Thema Weiterbildung
wird bei der Bildungsmesse
noch weiter in den Fokus ge-
rückt, und mit dem Karriere-
Café gibt es erstmalig die Mög-
lichkeit, alle Fragen beantwor-
tet zu bekommen zu Themen
wie Neuorientierung auch mit
50 plus, beruflicher (Wie-
der-)Einstieg nach der Famili-

Hamm (wk). Am Freitag und
Samstag, 17. und 18. Novem-
ber, findet die Bildungsmesse
in den Zentralhallen in Hamm
statt. Das ist eine Gelegenheit
für Schüler, Studenten, Eltern,
Berufstätige und Arbeits-
suchende, sich zu informieren
und direkt mit den Firmen in
Kontakt zu treten. Auf der Mes-
se präsentieren sich mehr als
130 Unternehmen.

Dabei steht den Besuchern
dieses Mal eine noch größere
Vielfalt an Firmen und unter-
schiedlichen Branchen zur
Verfügung, denn der Messe-
bereich ist um ein 700 Qua-
dratmeter großes Zelt erwei-
tert worden. Das teilen die Ver-
anstalter mit.
Außerdem können sich die
Besucher auf zwei Neuerungen
freuen. Zum einen wird es am
Freitag, 17. November, das ers-
te „Azubi meet & match“ ge-
ben. Bei dem Format können
sich angehende Auszubilden-
de und Unternehmen in einem
15-minütigen Gespräch ken-
nenlernen. Das Format organi-
siert „Impuls. Die Hammer
Wirtschaftsagentur“. Ge-
sprächspartner sind Unterneh-
men, die eine Ausbildung, eine
Teilzeitberufsausbildung, ein
Praktikum, eine Einstiegsqua-
lifizierung (EQJ) oder auch die
Möglichkeit zum dualen Studi-
um anbieten. Anmelden kön-
nen sich Interessierte auf
www.meet-and-match.de.
Zum anderen wird am Sams-
tag, 18. November, das Karrie-
re-Café angeboten. „Dort wird
zum Thema Weiterbildung,

Am Freitag und Samstag findet Bildungsmesse in den Zentralhallen Hamm statt

Von Gärtnerei über Bäcker bis hin zu Apotheker
Westfalen, sowie die Hammer
Berufskollegs Eduard Spranger
Friedrich List und Elisabeth Lü-
ders sowie das St. Franziskus-
Berufskolleg sind ebenfalls vor
Ort vertreten.

i
Die Bildungsmesse findet
in den Zentralhallen in

Hamm, Ökonomierat-Peitzmei-
er-Platz 2-4, statt. Geöffnet ist
sie am Freitag, 17. November,
von 8 bis 16 Uhr und am Sams-
tag, 18. November, von 10 bis
16 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Bereich Handel einige Firmen,
die Chance, um Fachkräfte zu
gewinnen. So sind unter ande-
rem Deichmann, Kik, Netto,
Lidl, Edeka, Aldi, Herbert Held
und EGV auf der Messe, um
über Berufsbilder wie Verkäu-
fer, Berufskraftfahrer, Kauf-
mann/-frau oder Fachlagerist
zu informieren.
Die beiden Hammer Hoch-
schulen, die HSHL Hochschule
Hamm-Lippstadt und die
SRH Hochschule in Nordrhein-

Mit der Firma Rijk Zwaan aus
Welver ist auch ein Unterneh-
men vor Ort, das im Bereich
Gärtner im Gemüsebau eine
Ausbildung anbietet. Auch das
Handwerk wird durch die
Kreishandwerkerschaft Hell-
weg-Lippe präsentiert, die über
137 Ausbildungsberufe im
Handwerk informieren. Auch
der Beruf des Bäckers ist mit
der Bäckerei Hosselmann auf
der Bildungsmesse vertreten.
Darüber hinaus nutzen im

Hamm (wk). Über eine Viel-
zahl von Berufsbildern können
sich die Besucher der Bildungs-
messe informieren. Neu mit
dabei aus dem Bereich Gesund-
heitswesen sind dieses Mal die
Apothekerkammer Westfalen-
Lippe, Bethel.regional, Spengel
GmbH, Sozialwerk St. Georg,
Lebenshilfe Hamm, evangeli-
sche Pflegedienste im Kirchen-
kreis Hamm, Bildungs-Institut
für Pflegeberufe, Malteserstift
St. Marien und die Barmer.

Ganz praktische Einblicke in Berufsbilder können Interessierte auf der Bildungsmesse in Hamm
am Freitag und Samstag bekommen. Fotos: Thorsten Hübner/Zentralhallen Hamm

Es gibt auch Möglichkeiten,
sich auszuprobieren. Außer
Informationen zu Ausbil-
dungsplätzen spielen auch
Weiterbildungsangebote eine
Rolle auf der Messe.

Schulen liefern
sich Duelle
Hamm (wk). Eine beliebte
Veranstaltung auf der Bil-
dungsmesse in den Zentral-
hallen in Hamm ist das Bil-
dungsduell. Dabei messen
sich jeweils zwei Schulen in
verschiedenen Wissenskate-
gorien zu Themen der Berufs-
wahl, Bewerbung und Bil-
dung. Die ersten drei Plätze
erhalten als Gewinn einen
Geldpreis für die Klassenkas-
se, der von Sponsoren zur Ver-
fügung gestellt wird. Die Du-
elle finden am Freitag statt.

Weiterbildungen

inklusive
Führerschein

(alle 4-6 Wochen)

LKW-Fahrer*in (in 6 Monaten mit Klasse C/CE)
Busfahrer*in (in 5 Monaten mit Klasse D/DE)
Auslieferungsfahrer*in (in 5,5 Monaten mit Klasse B/BE)

Persönliche*r Assistent*in (in 7 Monaten/Teilzeit/online/+Klasse B)

Weiterbildungen

mit kurzfristigen

Kursstarts

Alltagscoach (in 5 Monaten, Teilzeit, online)
Gabelstaplerschein (nach DGUV 308-001 Dauer: jeweils 2 Tage)
Profiling: Lokführer

Umschulungen

beginnend von

NOVEMBER 2023

bis

FEBRUAR 2024

Fachlagerist*in (Dauer 16 Monate)
Fachkraft Metalltechnik (FR Konstruktionstechnik in 16 Monaten)
Metallbauer*in (FR Konstruktionstechnik in 28 Monaten)
Industriemechaniker*in (28 Monate)
Fachkraft Lagerlogistik (24 Monate)

Weiterbildungen

SEPTEMBER 2024
Lokführer*in (12 Monate - Bahntauglichkeit wird vorab getestet)

Online-Umschulung

ab FEBRUAR 2024
Kauffrau/Kaufmann Büromanagement (24 Monate)
Industriekauffrau/-mann (24 Monate)

UNSER
BILDUNGSPROGRAMM

Weiterbildung ist ein Sprungbrett zum neuen Job!

Zugelassener Träger für
berufliche Weiterbildungen

Infos und Anmeldung unter: 02382 - 88 999 67 info-ahlen@sbh-west.de
Schulungsstandort AHLEN: Lütkeweg 11 | 59229 Ahlen

Hauptschulabschluss Kl. 9
Ab 09/2024 bilden wir aus:

Pflegeassistent m/w/d

Ausbildungsdauer 1 Jahr
Zugangsvoraussetzungen:
• Persönliche und gesundheitliche

Eignung
• keine Höchstaltersbegrenzung
• Hauptschulabschluss KIasse 9 oder

gleichwertiger Bildungsabschluss

Beruf mit Zukunft!
Ab 09/2024 bilden wir aus:
staatlich anerkannte/r

Physiotherapeut m/w/d
Zugangsvoraussetzungen:
• Persönliche und gesundheitliche

Eignung
• Fachoberschulreife oder

gleichwertiger Bildungsabschluss

Freie Ausbildungsplätze
Ab 05 + 09/2024

Pflegefachkraft m/w/d
Dringend suchen wir für
unsere Kooperationspartner
Auszubildende!
Zugangsvoraussetzungen:
• Persönliche und gesundheitliche

Eignung
• keine Höchstaltersbegrenzung
• Hauptschulabschluss KIasse 10

oder gleichwertiger Bildungsabschluss

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an das:
Haus der Pflege gGmbH 02382 9698-130
Zeche Westfalen 1, 59229 Ahlen www.hausderpflege.de

Fachseminare für
Pflegeberufe

und Gesundheitsberufe

Haus
der Pflege

St. Barbara-Klinik HammGmbH
Pflegedirektor Jens Alberti
Tel. 02381 681-1041
pdl@barbaraklinik.de

Wir sind gelandet!

UND DU?
START: APRIL,

AUGUST & OKTOBER

Weitere Infos unter www.barbaraklinik.de/karriere oder kontaktiere uns.

Bewirb dich jetzt

PFLEGE. DEINE ZUKUNFT.

Akademisches Lehrkrankenhaus
der Universität Münster

barbaraklinikhammSt. Barbara-Klinik HammGmbH

 



Kreis Warendorf Mittwoch, 15. November 2023

Der große Plan vom Netz der Velorouten
teln seien in den vergange-
nen Jahren verschiedene
Maßnahmen abgeschlossen
worden. Dazu zählen die
Radwege entlang der K 42 in
Ahlen-Vorhelm, der K 1 in
Enniger und der K 17 in Ei-
nen.
Hinter den Bemühungen
des Kreises steht allerdings
auch ein großer Plan, den
Kreis mit einemNetz von Ve-
lorouten zu durchziehen.
„Wir bauen das System wei-
ter konsequent aus“, gibt
der Landrat die Marschrich-
tung auch für die Finanzpla-
nung 2024 vor. So konnte
erst kürzlich an der K 33 bei
Alverskirchen wieder eine
Lücke geschlossen werden.

Dank eines Sonderförder-
programms des Landes und
dem Einsatz von Eigenmit-

Den Sanierungsaufwand be-
ziffert Gericke mit rund
zehn Millionen Euro.

Kreis Warendorf (hjk). Im
ländlichen Raum wird nicht
jeder auf sein Auto verzich-
ten können oder wollen –
„aber wirmüssen zumindest
ein gutes Angebot machen“,
hat Landrat Dr. Olaf Gericke
deutlich gemacht, dass der
Kreis viel Energie und Geld
auf den Ausbau und Erhalt
des Radwegenetzes verwen-
det.
Derzeit liegen rund 169 Ki-
lometer Radwege entlang
der Kreisstraßen im direk-
ten Verantwortungsbereich
der Kreisverwaltung. Die
jüngste Zustandserfassung
habe zutage gefördert, dass
35 Kilometer dieser Strecke
zeitnah zu sanieren sind.

Investitionen – Landrat berichtet vom aktuellen Stand

Grunderwerb bleibt höchste Hürde
nünftig auszubauen oder
neu anzulegen, benötigt es
Flächen. Gericke: „Die sind
rar und teuer.“ Auchwollten
die Eigentümer, meist han-
delt es sich dabei um Land-
wirte, die Grundstücke nur
ungern abgeben, da sie diese
für ihre Betriebe benötigten.
Der Landrat: „Gute Erfolge
versprechen wir uns von
dem von uns entwickelten
Ansatz, Flächen für Radwege
auf Erbpacht-Basis zu erwer-
ben.“

horst.
Und auch Bürgerinitiati-
ven sind immer noch aktiv,
um Radwegeprojekte zu ver-
wirklichen. In diesem Zu-
sammenhang sind die Initia-
tive an der K 20 (Hoetmar-
Buddenbaum), an der K 23
(Wadersloh-Sünninghau-
sen) und an der K 33 (Sen-
denhorst-Albersloh) zu nen-
nen.
Der Landrat wies aber
auch auf ein altes Problem
hin. Um einen Radweg ver-

und Maßnahmen der Kom-
munen, die nicht Bestand-
teil des Kreisstraßennetzes
sind, mit ihm aber sinnvoll
verknüpft werden sollen.
Beispielhaft nannte der
Landrat den Neubau des
Radwegs entlang der B 58
zwischen Ahlen und Dren-
steinfurt, der sich im Bau be-
findliche Radweg entlang
der Osttangente in Ahlen
und der geplante Radweg
entlang der L 547 zwischen
Warendorf und Frecken-

Kreis Warendorf (hjk). Ziel
des Kreises Warendorf ist es
laut Landrat Dr. Olaf Geri-
cke, gut ausgebaute Radwe-
ge entlang der wichtigen
Verkehrsachsen im Kreis zur
Verfügung zu stellen, um
noch mehr Menschen Ge-
schmack aufs Fahrrad zu
machen. Ergänzt würden
diese Maßnahmen durch
weitere (seitens Straßen
NRW übergeordnete Stra-
ßen betreffend) Velorouten
in der Stadtregion Münster

Kinder aus der Freckenhors-
ter Everword-Schule haben
mit Leonie Große „Eine
Weihnachtskrippe, die ver-
bindet“ gestaltet.

Friedenssymbole bei vielen Stücken zu erkennen
nierung ist das brennende
Haus mit der ukrainischen
Flagge, vor dem die Heilige
Familie als Friedenssymbol
steht. In einer anderen Ar-
beit haben sich Schüler der
Telgter Marienschule in ih-
rem Werk selbst modelliert
und um das Peace-Zeichen
gruppiert. Auf kleinen Fähn-
chen haben die Kinder mög-
liche Gedanken aufgeschrie-
ben, wie man Frieden er-
reichen kann.

die weiße Taube sowie Wolf
und Schaf, die friedlich bei-
einanderliegen. In der In-
stallation von Heiko Rauen-
schwender ist jedoch eine
tote Taube zu sehen, die für
die Abwesenheit von Frie-
den steht. Darunter liegt ein
Nestmit symbolischenMate-
rialien für die einzelnen
Krippenfiguren und einem
Ei als Zeichen des Neuan-
fangs und der Hoffnung.
Eine dramatische Insze-

geht es um die weihnacht-
liche Friedensbotschaft all-
gemein und um den
Wunsch nach Frieden und
Versöhnung, vor allem im
Krieg gegen die Ukraine. Der
aktuelle Konflikt in Nahost
hatte zur Zeit der Krippenab-
gabe noch nicht begonnen.
Beim Rundgang durch die
Ausstellung fallen zunächst
die gängigen Friedenssym-
bole auf: Zweige des Oliven-
baums, das Peace-Zeichen,

Telgte (wk). Passend zum
Jubiläum des Westfälischen
Friedens, der vor 375 Jahren
geschlossen wurde, und
nicht zuletzt aus aktuellem
Anlass spiele das Thema Frie-
den in der Krippenkunst-
Ausstellung eine wichtige
Rolle, heißt es vom Religio.
Das Thema wird zum ei-
nen auf den Weihnachtsfrie-
den im Ersten Weltkrieg be-
zogen, aus dem der Begriff
auch stammt. Zum anderen

Männer häufiger als
Frauen betroffen

tig auch zu Gelenkdeforma-
tionen.
Alles fängt mit einem er-
höhten Harnsäurespiegel im
Blut an (Hyperurikämie).
Harnsäure kann im Körper
nicht abgebaut, sondern
muss über die Nieren wieder
ausgeschieden werden. Ge-
lingt dies nicht oder nur
zum Teil, lagert sich die Säu-
re in kristalliner Form an
den Gelenken ab. In fortge-
schrittenem Stadium finden
sogar Ablagerungen in ande-
ren Körpergeweben statt.
Die Entzündungsreaktion
betrifft häufig das Grundge-
lenk der Großzehe, Ellenbo-
gen, Handgelenke, Finger
und Knie. Große Gelenke
wie Schulter und Hüfte sind
seltener betroffen.
Gicht verläuft in einer
akuten Phase, in der plötz-
lich anfallsartig in Interval-
len Symptome auftreten,
wenn der Harnsäurespiegel
einen bestimmten Wert
übersteigt. Experten spre-
chen dann von einem Gicht-
anfall. Damit Betroffene die-
sen Anfall in den Griff be-
kommen, wird eine soforti-
ge konsequente Umstellung
des Lebensstils und der Er-
nährung angeraten. Dies
auch, um zu vermeiden,
dass die Gichtbeschwerden
chronisch werden. Eine Be-
handlung ist schon deshalb
wichtig, weil ein dauerhaft
erhöhter Harnsäurewert zu
bleibenden Schäden an Kno-
chen und Gelenken führen
kann.

Kreis Warendorf (wk). Hef-
tige Schmerzen in der
Nacht, Rötung, Schwellung
und Wärmegefühl meist zu-
erst amGroßzehgelenk – das
sind die wichtigsten akuten
Kennzeichen der chroni-
schen Stoffwechselerkran-
kung Gicht. Schuld ist zu
viel Harnsäure im Blut, die
zu einer Entzündungsreakti-
on im Gelenk führt. Im Kreis
Warendorf waren im Vor-
jahr 1103 AOK-Versicherte
wegen Gicht-Beschwerden
in ärztlicher Behandlung.
Männer sind mit einem An-
teil von 66,4 Prozent der Er-
krankten (733) deutlich häu-
figer betroffen als Frauen
(370).
Die Krankheitssymptome
beginnenmeistens ab einem
Alter von 45 Jahren. Erkran-
ken Frauen, ist dies meist
später als bei Männern der
Fall, da die weiblichen Ge-
schlechtshormone einen
Schutz gegen diese Erkran-
kung bieten. „Gicht ist eine
Erkrankung, bei der der Le-
benswandel eine Rolle
spielt. Schlechte Ernäh-
rungsgewohnheiten mit ho-
hem Fleisch- und Alkohol-
konsum verursachen dabei
einen schädlich hohenHarn-
säurespiegel, der die Gicht
begünstigt“, sagt AOK-Ser-
viceregionsleiter Michael
Faust. Außer schmerzenden
Gelenken und einem redu-
zierten Allgemeinzustand
führt Gicht zu starken Bewe-
gungseinschränkungen,
Nierensteinen und langfris-

1103 Fälle von Gicht im Kreis Warendorf

Krippenkunst mit Bezug zu zwei Jubiläen
ne setzt die Grotte mit Fran-
ziskus und dem in der Krip-
pe liegenden Jesuskind so-
wie einem Esel in Szene. Ein
anderes Werk kann man be-
reits außen an der Fassade
des Museums betrachten.
„Mit den Augen des Körpers
sehen“ heißt die Arbeit, die
damit den Impuls für die
Feier im Jahr 1223 – „mit
leiblichen Augen zu schau-
en“ – direkt aufnimmt. Die
Osnabrücker Künstlerin Ni-
cola Dicke hat die Videopro-
jektion gemeinsam mit
Schülern aus Telgte, ihrer
Lehrerin sowie zwei Franzis-
kanerpatres aus Georgsmari-
enhütte geschaffen.

auch bis heute franziskani-
sche Geistliche aktiv sind.
Doch was war das Anlie-
gen von Franz von Assisi? Als
Franziskus im Jahr 1223 eine
Art Krippenspiel inszenier-
te, ging es ihm um eine sinn-
lich und körperlich erfahr-
bare Teilhabe an der Geburt
Jesu. Er möchte „so greifbar
als möglich mit leiblichen
Augen schauen“, was Gott
„in jenem Kind, das in Beth-
lehem geboren ist“, zum
Ausdruck bringen wollte.
Mehrere Künstler haben sich
in der aktuellen Ausstellung
mit Franziskus von Assisi
und der Krippentradition be-
fasst. Anni Schulte aus Rhei-

gerade gegründeten „Ge-
meinschaft der Krippen-
freunde für Rheinland und
Westfalen“. Ihr Anliegen
war, in der Tradition des hei-
ligen Franz von Assisi, „die
Glaubenssinnigkeit neu zu
beleben“, teilt das Museum
mit. Und so sei es nicht ver-
wunderlich, dass im Verein

krippe in der Vorstellungs-
welt unseres Volkes immer
mehr Raum gewinnt und
mancherorts mit einer ver-
ständnisvollen Liebe zu-
gleich eine echt künstleri-
sche Pflege erfährt.“ Mit die-
sem Satz wird „Die Weih-
nachtskrippe“ 1925 eingelei-
tet, das erste Jahrbuch der

Telgte (wk). Am Samstag
ist die Krippenkunst-Ausstel-
lung des Westfälischen
Museums für religiöse Kul-
tur Religio eröffnet worden.
Sie nimmt auf zwei Ereignis-
se Bezug: zum einen auf den
Westfälischen Frieden, der
vor 375 Jahren geschlossen
wurde und zum anderen auf
die Weihnachtsmesse des
heiligen Franziskus von Assi-
si bei Greccio in der Region
Lazio (Italien) vor 800 Jahren.

„Erfreulich ist es zu beob-
achten, wie namentlich seit
dem Krippenjubiläum des
heiligen Franz von Assisi im
Jahre 1923 die Weihnachts-

Westfälisches Museum für religiöse Kultur – Ausstellung am Samstag eröffnet

Diese Installation der Krippe trägt der Namen „Anbetung“ und wurde von dem Vater-Tochter-Gespann Willi und Claudia Potthoff aus Herzebrock er-
stellt. Sie ist derzeit in der Krippenausstellung im Religio in Telgte zu sehen. Fotos: Stephan Kube/SQB

1103 AOK-Versicherte waren 2022 wegen Gicht-Beschwer-
den in ärztlicher Behandlung. Foto: AOK/hfr.

i „Weihnachtsfrieden – 83. Krippenkunst-Ausstel-
lung“: Die Schau ist im Museum Religio in Telgte

noch bis zum 28. Januar zu sehen. Geöffnet ist dienstags
bis sonntags von 11 bis 18 Uhr sowie am 25. Dezember
und Neujahr von 14 bis 18 Uhr. Am 24. und 31. Dezem-
ber ist ein Besuch nicht möglich. Weitere Infos unter
www.museum-telgte.de. (wk)

Gut ausgebaute Velorouten sollen Radfahrern in Zukunft
noch mehr Möglichkeiten im Kreis Warendorf bieten,
sicher und bequem ihre Ziele zu erreichen.

Nutzen Sie unsere Sonderseiten
für Ihre Grußanzeige.
Jetzt beraten lassen:
Telefon: 02522 73-144
E-Mail anzeigenverkauf@die-glocke.de
Erscheinungstermin:
Mittwoch, 20. Dezember 2023
Anzeigenschluss:
Montag, 11. Dezember 2023

Denken Sie rechtzeitig an Ihren

Weihnachts- oder Neujahrsgruß
für Ihre Kunden und Geschäftspartner.
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Willkommene Sonderzahlung
Ende des Jahres in einer
Summe als 13. Gehalt ausge-
zahlt“, so Marx. Da es sich
um Arbeitsentgelt handelt,
ist beim 13. Monatsgehalt
eine Rückforderung nicht
möglich – auch nicht bei ei-
nem gekündigten Arbeits-
verhältnis.

Ohne ausdrückliche Rück-
zahlungsvereinbarung etwa
im Arbeitsvertrag darf auch
das Weihnachtsgeld bei ei-
ner Kündigung behalten
werden. Rückzahlungs-
vereinbarungen sind zudem
grundsätzlich erst bei einem
Weihnachtsgeld ab 100 Euro
zulässig. Auch dann müssen
Arbeitgeber aber von der
Rechtsprechung aufgestellte
Bindungsfristen beachten.

(dpa)

Kann der Arbeitgeber das
Weihnachtsgeld bei einer
Kündigung zurückfordern?

Hier ist zunächst einmal
wichtig: Handelt es sich bei
der Sonderzahlung tatsäch-
lich um Weihnachtsgeld
oder um ein 13. Monats-
gehalt? „Das Weihnachts-
geld soll ausschließlich die
Betriebstreue belohnen und
kann somit unter bestimm-
ten Bedingungen zurück-
gefordert werden“, erklärt
Anke Marx. Es wird auch als
Gratifikation bezeichnet.

Das 13. Monatsgehalt ist
hingegen eine Gegenleis-
tung für die erbrachte Ar-
beitsleistung. „Der An-
spruch entsteht zeitanteilig
während des laufenden Jah-
res und wird meistens am

derzahlung nicht vorenthal-
ten, wenn andere vergleich-
bare Arbeitnehmer die Zah-
lung erhalten und es für die
Ungleichbehandlung keine
sachlichen Gründe gibt“,
sagt Anke Marx, Juristin bei
der Arbeitskammer des Saar-
landes.

Möglich ist zudem ein An-
spruch aufgrund betrieb-
licher Übung: Das wäre etwa
dann der Fall, wenn die Son-
derzahlung ohne Vorbehalt
drei Jahre in Folge zum
Jahresende ausgezahlt wird,
erklärt Marx. Und: Der Ar-
beitgeber darf keinen Vorbe-
halt erklärt haben, „also,
dass die Leistung freiwillig
erfolgt und für die Zukunft
damit kein Anspruch entste-
hen soll“.

Ob man es nun tatsächlich
für Geschenke und Festessen
nutzt, es spart oder ander-
weitig ausgibt: Geht Weih-
nachtsgeld auf dem Konto
ein, ist das bei Arbeitneh-
mern willkommen.

Haben Beschäftigte An-
spruch auf Weihnachtsgeld?
Einen gesetzlichen An-
spruch auf eine Jahresson-
derzahlung wie Weihnachts-
geld gibt es nicht. Aber: Ein
Anspruch kann sich aus dem
Arbeitsvertrag, dem Tarif-
vertrag oder einer Betriebs-
vereinbarung ergeben. Oder
aus dem arbeitsrechtlichen
Gleichbehandlungsgrund-
satz. Das bedeutet: „Ein Ar-
beitgeber darf einzelnen Ar-
beitnehmern die Jahresson-

Was man rund um das Weihnachtsgeld wissen sollte

Wichtig ist, was
vereinbart wurde
Fortsetzung

Haben Beschäftigte in El-
ternzeit Anspruch auf Weih-
nachtsgeld?

Auch hier kommt es da-
rauf an, was vertraglich ver-
einbart wurde. „Wenn die
Zahlung eines Weihnachts-
geldes vereinbart ist, das
ausschließlich die Betriebs-
treue des Mitarbeiters hono-
rieren soll, muss es grund-
sätzlich auch während der
Elternzeit gezahlt werden“,
erklärt Anke Marx. Bei ei-
nem 13. Monatsgehalt kann
der Anspruch während der
Elternzeit hingegen entfal-
len oder anteilig gekürzt
werden – wenn eine Kür-
zungsmöglichkeit verein-
bart wurde. (dpa)

Anrechnung
ist unzulässig
Fortsetzung

Können Arbeitgeber das
Weihnachtsgeld auf den Min-
destlohn anrechnen?

Nein. „Wenn der Arbeit-
geber das Weihnachtsgeld
als Einmalzahlung am Ende
des Jahres auszahlt, ist eine
Anrechnung auf den Min-
destlohn nicht zulässig“, so
Tjark Menssen. „Der Min-
destlohn ist nur das, was mit
dem Monatsentgelt aus-
gezahlt und von einer Ar-
beitsleistung abhängig ge-
macht wird.“ (dpa)

Steuerpflicht für
Weihnachtsgeld
Fortsetzung

Wird Weihnachtsgeld ver-
steuert?

Ja. Weihnachtsgeld ist voll
steuer- und sozialversiche-
rungspflichtig. Laut dem
Fachportal „Haufe.de“ bleibt
durch die Art der Steuerbe-
rechnung oft weniger vom
Weihnachtsgeld übrig als er-
wartet. „Für die Berechnung
der Lohnsteuer wird zu-
nächst der voraussichtliche
Jahresarbeitslohn und die
darauf entfallende Lohn-
steuer ermittelt. Anschlie-
ßend wird die jährliche
Lohnsteuer für den voraus-
sichtlichen Jahresarbeits-
lohn mit dem Weihnachts-
geld berechnet“, erklärt Jana
Bauer, stellvertretende Ge-
schäftsführerin des Bundes-
verbands Lohnsteuerhilfe-
vereine (BVL). Die Differenz
zwischen den Beträgen sei
die Lohnsteuer für das Weih-
nachtsgeld. (dpa)

Weihnachtsgeld ist eine willkommene Sonderzahlung vor dem Fest. Doch einen gesetz-
lichen Anspruch darauf gibt es nicht. Foto: Monika Skolimowska/dpa-Zentralbild/dpa-mag
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Sechs Tipps zum
Lotto-Glück

Wer hat ihn nicht, den
Traum vom großen Jackpot?
Doch die Chancen, beim Lot-
to dick abzusahnen und in
die Liga der Millionäre auf-
zusteigen, ist erschreckend
gering: „Die Gewinnwahr-
scheinlichkeit für einen Jack-
pot liegt gerade mal bei 1 zu
140 000 000“, sagt der Stutt-
garter Mathematiker Prof.
Christian Hesse. Begeisterte
Lottospieler hält das nicht
davon ab, ihr Glück trotzdem
zu versuchen. Können sie
ihre Chancen wenigstens ein
bisschen verbessern?

„Den einen Tipp an sich
gibt es nicht“, stellt der Mei-
ßener Mathematiker Nor-
bert Herrmann klar. Und
doch gibt es Dinge, die Lotto-
Fans beim Ausfüllen ihres
Spielscheins berücksichti-
gen können, um ihre Chan-
cen zu erhöhen.
1. Keine Daten tippen
Viele gehen zum Beispiel
mit den Daten von Geburts-
tagen ihrer Liebsten oder
dem eigenen Hochzeitstag
ins Rennen. Ein Fehler.
„Denn auf solche Zahlen set-
zen sehr viele“, sagt Christi-
an Hesse. Konkret sind das
die Zahlen 1 bis 12 (für die
zwölf Monate) sowie die Zah-
len 1 bis 31 (für die Tage ei-
nes Monats). Von Vorteil
könne es aber sein, auch
Zahlen zwischen 31 und 49
zu nehmen. „Im Idealfall be-
trägt die Summe der getipp-
ten Zahlenmindestens 164“,
so Hesse. Damit vermeiden
Lotto-Fans Kollisionen mit
80 Prozent der Datums-
tipper.

2. Muster vermeiden
Alle Zahlen, die ange-
kreuzt in einem der Spielfel-
der etwa ein Kreuz, eine Dia-
gonale oder einen Buchsta-
ben wie beispielsweise ein
„U“ ergeben, sollte man
beim Ausfüllen des Scheins
nicht ankreuzen. „Denn
auch dasmachen viele“, sagt
Norbert Herrmann. Sollten
die Zahlen tatsächlich gezo-
gen werden, dürfte die Ge-
winnquote auch hier – we-
gen der großen Zahl an Ge-
winnern – eher niedrig sein.
3. Nicht auf Zahlenkombi-
nationen setzen
Kreuzen Sie in einem
Spielfeld keine Kombinatio-
nen an, die einer gewissen
Logik folgen – also etwa
6-12-18-24-30-36. „Solche
Kombinationen sind beliebt
und führen, weil viele da-
rauf setzen, nicht zu dem ge-
wünschten Geldsegen“,
meint Mathematiker Hesse.
Ebenfalls wenig glücklich
sei es, die Zahlen 1-2-3-4-5-6
anzukreuzen. Am 10. April
1999 haben 30 000 Leute bei
ihrem Lottoschein auf die
Ziffern 2-3-4-5-6 gesetzt und
damit gerade mal knapp
200 Euro gewonnen.
4. Nicht die Gewinnzahlen
der letzten Ziehung nehmen
„Dass diese Ziffern erneut
gewinnen, ist extrem un-
wahrscheinlich“, erklärt
Herrmann. Auch häufig ge-
zogene Zahlen sollte man
besser meiden. Sie erhöhen
zwar die Gewinnchancen,
aber die Ausbeute sei – weil
viele auf häufig gezogene
Zahlen setzten – vergleichs-
weise niedrig.

Tipps: mehr Chancen für den Jackpot

Mit und ohne System
5. Die „Vier-Systemzahlen-
Methode“ anwenden
Mathematiker Christian
Hesse erläutert das Vorge-
hen: „Sie brauchen 23 Lotto-
felder und vier Zahlen nach
Ihrer Wahl, die kein erkenn-
bares Muster haben. Kreu-
zen Sie diese vier Systemzah-
len in allen 23 Feldern an.
Als fünfte und sechste Zahl
kommen in Feld eins die
Zahlen 1 und 2, im nächsten
Feld 3 und 4, im darauffol-
genden Feld die 5 und 6 und
so weiter hinzu. Im Feld 23
kann nun die zweite hinzu-
gefügte Ziffer eine beliebige
der 45 nicht als Systemzahl
verwendete Zahl sein.
Die vier gewählten Sys-
temzahlen müssen Sie beim
Hochzählen überspringen –
schließlich ist es ja nicht
möglich, sie zweimal anzu-
kreuzen. Sollte es nun dazu
kommen, dass bei der Zie-
hung Ihre vier Systemzahlen
zu den Gewinnern gehören,
dann haben Sie 22-mal vier
Richtige und einmal wenigs-

tens fünf Richtige.“
6. Nach dem „Prinzip Zu-
fall“ ankreuzen
Das „Prinzip Zufall“ er-
klärt Norbert Herrmann:
„Machen Sie 49 Zettel und
schreiben Sie auf jeden ein-
zelnen Zettel eine Zahl. Wer-
fen Sie nun die Zettel in eine
Schale oder in einen Hut,
schütteln Sie alles kräftig
durch und kippen dann den
Inhalt auf den Boden. Ihr
Partner, ihre Partnerin oder
ihre Kinder sammeln sieben
Zettel (sechs Ziffern plus Su-
perzahl) auf. Mit diesen Zah-
len füllen Sie ein Spielfeld
aus.
Ergibt die Zahlenkombina-
tion ein Muster, dann ist das
ein Ausschlusskriterium
und alle Zettel kommen er-
neut in die Schale oder den
Hut und werden noch ein-
mal zufällig vom Boden auf-
gehoben. Zusätzlich sollten
Sie darauf achten, dass die
Zahlen in der Summe min-
destens wieder 164 erge-
ben.“ (dpa)

Tippen mit Strategie: Beim Ausfüllen des Lottoscheins sind
Kniffe gefragt. Manche von ihnen können die Chancen er-
höhen. Foto: Franziska Gabbert/dpa-mag

Mietgesuche

Gewerbliche Objekte

Suche Gewerbeimmobilie (Miete)
zwischen Gütersloh und Hamm,
nähe der A2, EG. 3-4 Büros + ca.
55m2 Lager, mit LKW Zuwegung.
u 0176-81138735

Transporte/Umzüge

Neu für Umzüge und Transporte
Hochraumbulli ab 89.- e

Autohaus Am Wasserturm

Beckum, 02521/18406

Verkäufe

WENKER
Bäderwerkstatt

Beelener Str. 11, 59302 Oelde-Lette
Tel. 05245-5322
wenker-baederwerkstatt.de

Bad und Wärme zum Wohlfühlen

Wir helfen Ihnen
beim Sparen!

VERHEIZEN SIE
AUCH IHR GELD?

www.wg-holzmarkt.de

Ennigerloh, gut erh. Elektro-
Scooter, kann von 6 auf 15 km/h
geschaltet werden, VB 1.500 D,u
02524/9290265.

Altbaudämmung ab WLG 0,27.
Einblas- oder Polyurethan.
EVERISOL® 02528/9019305.

Kaminholz, trocken, ofenfertig,
Schüttraummeter 90 € inkl. Lie-
ferung.u 0175/9567011.

Kaufgesuche

Suche Münzen, Briefmarken, alte
Ansichtskarten sowie alte Mili-
tärsachen aus dem 1. und 2.Welt-
krieg. 02508/997892 oder 993219.

Suche Modelleisenbahnen wie z.B.
MÄRKLIN HO, WIKING-Modelle,
gerne größere Sammlung. u
02508/997892 o. 02508/993219.

Verschiedenes

Probleme am Dach?
Wir sind für Sie da!

Telefon 0 25 25 / 95 03 85

Dachdeckermeisterbetrieb

Garage/Flachdach/Balkon: Ab-
dichten mit Flüssigkunststoff,
Garagenbodenbeschichtung
EVERISOL® 02528/9019304
Material auch zur Selbstausführung.

www.steinfresh-kreider.de

Clubs/Hostessen

Jede Woche
Beckum

Dieselstr. 3

www.haus-der-erotik.de
Ganz privat und diskret

neue Girls

Automarkt

Hyundai

Ihr Hyundai-Partner im Kreis WAF

Autohaus Am Wasserturm
Beckum ·u 02521/18406HYUNDAI

Mitsubishi

www.autohaus-reckhaus.de

Wohnmobile

KaufeWohnmobile +Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa

Stellenangebote

Kollegin/Kollege (m/w/d) für die Überwachung des
ruhenden Verkehrs (ordnungsbehördlicher Außendienst)
Die detaillierte Stellenausschreibung können Sie der Homepage der
Gemeinde Ostbevern unterwww.ostbevern.de
entnehmen.
Gemeinde Ostbevern | Am Rathaus 1 | 48346 Ostbevern
 02532 82-0 | gemeinde@ostbevern.de

Wir, die Gemeinde Ostbevern, suchen zur Verstärkung unseres Teams
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/einen

Unser Team brauchtVerstärkung

Bei der Stadt Ennigerloh sind zum nächstmöglichen Zeitpunkt
folgende Stellen zu besetzen:

Sachbearbeiter/in Bauleitplanung
(m/w/d)
Die Eingruppierung erfolgt bei Vorliegen der Voraussetzungen
in Entgeltgruppe 11 TVöD.

Sachbearbeiter/in für das Ratsbüro
(m/w/d)
Die Eingruppierung erfolgt bei Vorliegen der Voraussetzungen
in Entgeltgruppe 10 TVöD bzw. Zuordnung zur
Besoldungsgruppe A 11 LBesO A NRW.

Nähere Informationen erhalten Sie hier:
www.ennigerloh.de/stellenboerse,
Telefon: 02524/28-2200 - personalamt@ennigerloh.de

Ihre Bewerbung senden Sie bitte bis zum 29.11.2023 an:

Stadt Ennigerloh
Der Bürgermeister
Marktplatz 1, 59320 Ennigerloh
personalamt@ennigerloh.de

Stadt Ennigerloh
Der Bürgermeister

GESUCHT
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

oder zum schnellstmöglichen Zeitpunkt eine/n
Groß- und Außenhandelskaufmann/-frau

(m/w/d) in Vollzeit (40 Std./Woche)
(Gerne mit Vorkenntnissen aus der Gartenbaubranche)

Ihre Bewerbung richten Sie bitte per Post oder per E-Mail an:
Firma D. Kistner · Inh. Michael Kistner · Nottulner Landweg 74

48161 Münster ·  02534/467 oder 0151 /12166379
E-Mail: bewerbung@d-kistner.de

Stellenangebote

Zeitungszusteller (m/w/d)

E.HOLTERDORF
GMBH&CO.KG

0 25 22 / 73-456
zustellservice@die-glocke.de
www.die-glocke.de/zusteller
0172 / 7 24 24 19

für die Zustellung unserer Titel auf Minijob-Basis oder in Teilzeit gesucht.

Ihre Vorteile
� sicherer Arbeitsplatz
� Einsatz in Wohnortnähe
� verlässliches (Neben-)Einkommen
� eigenverantwortliche Arbeitsweise
� familienfreundliche Arbeitszeiten, die
auch weitere Einkünfte ermöglichen

Ihr Profil
� Pünktlichkeit und Zuverlässigkeit
� Flexibilität und Einsatzbereitschaft
� Körperliche Fitness und Belastbarkeit
� gute Ortskenntnisse

Darüber hinaus entscheidet sich die Zustelltätigkeit gemäß der zuzustellenden Zeitungstitel:

� Zugestellt wird täglich von montags bis
samstags

� Die Zustellung erfolgt im flexibel einteil-
baren Zeitfenster nach Anlieferung der Zei-
tungen nachts bzw. in den frühen Morgen-
stunden bis spätestens 6 Uhr

� Aufgrund der Tätigkeit in der Nacht müssen
Zusteller/innen mind. 18 Jahre alt sein

echoam aSamstag

� Zugestellt wird am Mittwoch (wersekurier)
und/oder am Samstag (echo am Samstag)

� Die Zustellung erfolgt im flexibel einteil-
baren Zeitfenster nach Anlieferung der Zei-
tungen tagsüber bis spätestens 18 Uhr

� Zusteller/innen müssen mind. 13 Jahre alt
sein (Die Zustimmung der Erziehungsberech-
tigten ist erforderlich)

Unser Zustellteam bildet das wichtigste Bindeglied zu unseren Kunden und besteht aus Mit-
arbeitern, die im Zweitjob für uns tätig sind, Schülern und Studenten ebenso wie aus Rentnern.
Für Bezieher von Sozialleistungen ist die Tätigkeit ebenfalls geeignet. Werden auch Sie Teil dieser
großen Gemeinschaft, wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

EEEiiinnn
sichere

r Job

in schw
ierigen

Zeiten

Zeitungszusteller (m/w/d)

für die Zustellung unserer Zeitung gesucht in

Ennigerloh
Beckum
Ostenfelde

Übersicht
� Ideale Nebentätigkeit für z. B. Studenten,
Rentner, Berufstätige

� Auch für Bezieher von Sozialleistungen ist die
Tätigkeit geeignet.

� Zustellung montags bis samstags
� Arbeitsende vor 6 Uhr morgens

Wir bieten
� einen sicheren Arbeitsplatz
� eine leistungsgerechte Vergütung
� Einsatz in Wohnortnähe
� familienfreundliche Arbeitszeiten,
die weitere Einkünfte ermöglichen

� variabler Arbeitseinsatz von ca. 1,5 -2 Std.

Ihr Profil
� Pünktlichkeit und Zuverlässigkeit
� Flexibilität und Einsatzbereitschaft
� Körperlich fit und belastbar
� gute Ortskenntnisse wünschenswert
� Mindestalter: 18 Jahre (auf Grund von Nachtarbeit)

0 25 22 / 73-456
zustellservice@die-glocke.de
zusteller.die-glocke.de
0172 / 7 24 24 19

für eine nebenberufliche Tätigkeit (mündliche Interviews,
vorwiegend in Privathaushalten an IhremWohnort).
Wenn Sie aufgeschlossen sind, über ein sicheres Auftreten
verfügen, anMenschen, interessantenThemen und an einem
kleinen Nebenverdienst interessiert sind, dann schicken Sie
uns einfach einen tabellarischen Lebenslauf zu (keine
Zeugnisse, noch kein Passbild).

IfD

Das renommierte Institut für Demoskopie Allensbach sucht

Interviewer (m/w/d)

Institut für Demoskopie Allensbach
Interviewer-Ressort · 78472 Allensbach
Fax: 07533/30 48 · interviewer@ifd-allensbach.de

www.ifd-allensbach.de/das-institut/interviewen-fuer-allensbach/

Wir suchen zu sofort für unseren Geschäftsbereich MODULBAU :

02941 - 9765-207
karriere@deu-bau.de

Wir bieten Ihnen Top-Gehalt, Projektprämien, ein unbefristetes und gesichertes Anstellungs-
verhältnis, gute Sozialleistungen u.v.m. Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann lesen Sie
unsere ausführlichen Stellenbeschreibungen unter: www.deu-bau.de/unternehmen/karriere

Freiberuflich dauerhaft oder Festanstellung:
1 Architekt/Bauingenieur/Bautechniker m/w/d

für Projektsteuerung/Bauleitung

1 technischen oder kfm. Angestellten m/w/d
Assistenz Projektsteuerung/Bauleitung

mit guten Aufstiegschancen

Bewerbungen an:
Elke Siemann

bewerbung@ap-pflegeservice.de
0173 395 733 1

Hauswirtschaftshelfer*in
Wäschereihelfer*in

In Ahlen:

Küchenmitarbeiter*in
In Beckum:

Reinigungsmitarbeiter*in
In Neubeckum:

Wir suchen für
unsere AP-Teams:

(Führerschein erforderlich)

Zur Verstärkung unseres Teams
in Beckum suchen wir eine/n

KFZ-MECHATRONIKER

KAROSSERIEBAUER
*(m/w/d)

bewerbung@auto-mertens.de
02521 83020 | www.auto-mertens.de

*

*

nicht alles,
was uns
teuer ist

bekommen Sie
so preiswert

wie Ihren wersekurier

ohne
Umwege

der direkte Weg
ins neue Heim
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Ab in die Winterpause!
schützten Oldtimer ist ge-
schützt, gut gelüftet, aber
nicht beheizt. Denn eine
Heizung könne ein sehr tro-
ckenes Raumklima schaffen,
das Gummi- und Kunststoff-
teilen schnell zusetze, sie
spröde mache und schneller
altern lasse.

Gutes und ausreichendes
Lüftung ist deshalb so wich-
tig, weil sich in nicht beheiz-
ten Garagen die Luftfeuch-
tigkeit wegen der Tempera-
turschwankungen sammeln
und am Auto absetzen kann.

Letzte Handgriffe: Steht
das Auto auf dem vorgesehe-
nem Standplatz gilt es, ei-
nen Gang einzulegen, aber
auf die angezogene Hand-
bremse zu verzichten.

(dpa)

kann die Reifen vor Verfor-
mungen im Stillstand be-
wahren. Zusätzlich eignen
sich dazu auch spezielle ge-
rundete Reifenwiegen. Oder
man parkt den Oldie auf
halb gefüllten Sandsäcken.

Den Druck während der
Pause im Auge halten und
bei Bedarf nachfüllen. Mobi-
le, elektrische Luftpumpen
mit Akkubetrieb seien schon
für unter 60 Euro zu haben.

Vom Aufbocken in der
Winterpause rät der AvD üb-
rigens ab. Zu groß sei das Ri-
siko, dass die dauerhafte
Entlastung des Fahrwerks zu
Schäden an Gelenken, an
Buchsen und Lagern führt.

Gut lüften: Das ideale Win-
terquartier für die meist
eher schlecht gegen Rost ge-

bildung im Tank entgegen-
wirken. Dazu bis zur Über-
laufgrenze tanken.

Auch andere Flüssigkeiten
wie Kühlerfrostschutz che-
cken und gegebenenfalls an-
passen. Den Frostschutz für
den Scheibenwaschwasser-
Behälter nicht vergessen,
falls dieser vorhanden ist.

Ob ein Ölwechsel vor oder
nach der Pause passieren
soll, daran scheiden sich
laut AvD die Geister. Wichti-
ger ist, dass er überhaupt
stattfindet und auch der Öl-
filter getauscht wird.

Druck machen: An der
Tankstelle auch gleich den
Luftdruck auf den maximal
vom Hersteller erlaubten,
auf der Reifenflanke ables-
baren Druck einstellen. Das

Soll der Oldtimer in den
Winterschlaf gehen, tut er
das am besten sauber, tro-
cken, vollgetankt und gut ge-
lüftet. So lassen sich in aller
Kürze die Tipps zusammen-
fassen, die der Automobil-
club von Deutschland (AvD)
zum Einmotten automobiler
Klassiker gibt. Und für alle,
die sie befolgen möchten, die
Ratschläge noch einmal aus-
führlich:

Gründlich waschen: Hier
auch Radkästen und Unter-
boden sorgfältig reinigen.
Ausgiebig trocknen lassen.
Dabei auch Fugen der Karos-
serie vorsichtig mit Druck-
luft ausblasen.

Vollfüllen: Volltanken vor
der Winterpause kann Rost-

Oldtimer auf die kalte Jahreszeit vorbereiten

Gut gebettet in den Winterschlaf: Um vor Staub und Schmutz geschützt zu sein deckt man
seine Oldtimer lieber mit einer Schutzdecke zu. Foto: Benjamin Nolte/dpa-mag

Bremsen und Akku
checken bei E-Auto
Wer ein gebrauchtes Elek-

troauto kauft, sollte beson-
ders die Antriebsbatterie
und die Bremsen im Blick
haben. Dazu rät der Auto
Club Europa (ACE). Der Club
empfiehlt grundsätzlich ein
Gebrauchtwagengutachten
von einer Prüforganisation
wie TÜV, Dekra oder GTÜ.
Kostenpunkt: rund
100 Euro.

Wer kümmert sich darum
und wer zahlt? Das sollten
potenzielle Käufer mit dem
Verkäufer aushandeln. Ne-
ben den Bremsen werden bei
einem solchen Test auch
noch andere Punkte geprüft
und dokumentiert.

Die Batterie ist das teuers-
te und empfindlichste Bau-
teil eines Elektroautos. Falls
sie nicht bereits im Gutach-
ten geprüft wird, sollten
Kaufwillige gesondert ein
Zertifikat über die Batterie-
gesundheit (State of Health)
fordern.

Ein State of Health von
75 Prozent bedeutet zum
Beispiel, dass nur noch drei
Viertel der ursprünglichen
Batteriekapazität vorhan-
den sind; entsprechend ver-
ringert sich die Reichweite.

Bei Elektroautos vor 2021
können noch weitere Kosten
dazukommen: Bei vielen
wurde nämlich damals die
Batterie nicht gekauft, son-
dern lediglich beim Herstel-
ler gemietet. Wer solch ei-
nen Gebrauchten kauft,
muss entweder den Mietver-
trag übernehmen oder beim
Hersteller den Akku zum
Restwert ablösen. (dpa)

Gefahren auf
Straßen im Herbst
Sicher, auch im Herbst eig-

nen sich manche Tage noch
für eine Motorradtour, doch
Vorsicht: Gerade zum Ende
der Saison häufen sich Un-
fälle mit dem Motorrad, so
der TÜV Süd.

Ein Grund: Die Lufttempe-
ratur liegt zuweilen deut-
lich über den Temperaturen
des Asphalts. Dadurch kön-
nen die Reifen nicht mehr
die optimale Haftung auf-
bauen. Eine Folge kann ein
plötzliches Wegrutschen des
Bikes sein, wenn Kurven zu
schnell genommen werden.

Zudem sind die Straßen
nun oft mit Laub oder Ern-
terückständen verschmutzt
und rutschig.

Aber auch die Sonne birgt
Gefahren. Besonders bei tie-
fem Stand werden Motorrad-
fahrer wegen ihrer schma-
len Silhouette leicht über-
sehen. (dpa)

 



Sudoku
Füllen Sie die Felder so aus, dass in jeder waagerechten
Zeile und jeder senkrechten Spalte alle Zahlen von 1 bis 9
stehen. Dabei darf auch jedes 3x3-Quadrat nur je einmal
die Zahlen 1 bis 9 enthalten.

Kinderrätsel
Welcher der drei Buchstaben lässt sich aus den vier blauen
Teilen zusammensetzen?

Symbol-
rätsel
Jedes Symbol bedeutet
eine Ziffer, gleiche Sym-
bole also gleiche Ziffern.
Durch Überlegen und Pro-
bieren sind die richtigen
Ziffern herauszufinden
und in die Figuren einzu-
tragen.

983843140

8489497

991354637

Kinderrätsel:
DerBuchstabeE.

Auflösungen

Strom-
speicher
(Kurz-
wort)

Haut-
falte

säch-
liches
Fürwort

orienta-
lischer
Waren-
markt

Basis,
Funda-
ment

franz.
Weich-
käse

nicht
ver-
schwen-
derisch

Ballspiel
zu Pferd anstelle

Lebe-
wesen,
Geschöpf

belg.
Heilbad
in d. Ar-
dennen

Liebes-
be-
zeigung

Japan
(landes-
sprachl.)

ugs.:
Greisin

das We-
sentliche

Bindewort

franz.
Lokal

jetzt

deutsche
Vorsilbe
leichte
Vertiefung

Nähr-
wert

Back-
werk

Halbton
unter d

bejahrter
Mann

Firmen-
zusam-
men-
schluss

Frucht-
flüs-
sigkeit

Filter am
Verbren-
nungs-
motor

sich
täuschen

Held der
Gudrun-
sage

bayer.
Boden-
see-
stadt

Erfinder
des
Saxofons
† 1894

ital.
Kloster-
bruder
(Kurzw.)

Vorfahr

Mittel-
meer-
insel
Italiens

Hptst. von
Bulgarien
nicht
kostbar

Fecht-
hieb

weihen,
bene-
deien

ungefähr unge-
kocht

Leine
früherer
Gatte,
Gemahl

Maß der
elektri-
schen
Leistung

weibl.
Vorname

Kapital-
ertrag

nieder-
länd.:
eins

österr.
Schau-
spieler
(Christoph)

arab.
Märchen-
figur
(... Baba)

alt-
perua-
nischer
Adliger

Herr-
scher-
stuhl

längl.
Vertie-
fung,
Fuge

hohe
Spiel-
karte su1217-0046

AUFLÖSUNG DES
RÄTSELS

ABB
KREATURSPA
KUSSNIPPON

NUNALTEALS
ZEREBROT

DESGREISA
OELSIEBSAFT

LEHARTMUT
LINDAURS

TERZLSOFIA
RETWAROH

SEILEXMANN
EENBR

GWALTZ
INKAALI

ETHRON
NUTASS

6 1 8
4 3
9 7 5

3 4
1 9 5 8 7

2 4
7 5 4

2 9
9 8 2

567293148
124685397
389417265
896732514
413958672
275146839
731529486
642871953
958364721

Trotz Dunkelheit gute Laune

alles, was im kalten schwedi-
schen Winter warmhält.
Dazu Baumschmuck und na-
türlich Wichtel: aus Filz,
Wolle, Glas und Keramik.
So weit, so typisch weih-
nachtlich. Besonderheit
aber ist die Möglichkeit, ei-
nen Blick auf die könig-
lichen Pferde zu werfen.
Über die edlen Tiere kann
man sich mit den Angestell-
ten unterhalten. Auch die
Garagen des königlichen
Gestüts sind geöffnet. So ste-
hen nicht nur Oldtimer der
Königsfamilie zur Schau,
sondern ebenso die royalen
Kutschen.

einer der beliebtesten Weih-
nachtsmärkte statt, der al-
lerdings 100 schwedische
Kronen Eintritt kostet,
knapp zehn Euro.
Dafür bekommen die Be-
sucher nicht nur traditionel-
le schwedische Lebensmit-
tel, ohne die Weihnachten
im Norden einfach nicht
Weihnachten ist. Geräucher-
te Wurst gehört dazu wie
verschiedene Sorten Fisch,
Knäckebrot, Pfefferkuchen
und andere Leckereien.
Auch Handwerker zeigen
ihre Waren: von gestrickten
Pulswärmern über Mützen
und gefilzten Jacken gibt es

werden, wird illuminiert,
was das Zeug hält: Haupt-
bahnhof, Gassen und das Kö-
nigsschloss – überall leuch-
ten kleine Lichter.
Im Berzelii-Park gegen-
über dem Kungliga Drama-
tiska Teatern, des National-
theaters am zentralen Platz
Nybroplan, ist sogar eine
Herde lebensgroßer stähler-
ner Elche hell beleuchtet.
Tannenbäume allerorten
verstehen sich von selbst.
Schräg hinter dem Theater
befindet sich das Königliche
Gestüt, das am ersten Ad-
ventswochenende seine
Pforten öffnet. Dort findet

Es muss so schön sein, die-
ses Weihnachten in Stock-
holm: Wärmender Glögg,
also Glühwein, mit Mandeln
und Rosinen, die reichlich
gewürzten, oft handgemach-
ten Pfefferkuchen, überall
Tannen, Mistelzweige und
Strohfiguren. Und natürlich:
tiefenentspannte Schweden,
die auch der vorweihnacht-
liche Rummel nicht aus der
Ruhe bringen kann. Doch ist
das wirklich so?

Die Adventszeit in den
nordischen Ländern ist vor
allem eines: dunkel. Die
Sonne geht irgendwann
nach acht Uhr morgens auf,
nur um schon gegen 15 Uhr
wieder zu verschwinden. Da-
bei ist es ein guter Tag, wenn
man sie auch sieht, die
Sonne. Sonst wird es hinter
denWolken einfach ein biss-
chen heller und kurz nach
dem Mittagessen wieder
dunkel.
Wenn Schnee liegt, ist das
alles nicht ganz so schlimm.
Dann ist es wenigstens am
Boden und auf den Bäumen
hell. Öfter aber ist es gerade
im Dezember nasskalt, Re-
gen und Schnee wechseln
sich ab.
Trotzdem ist in Stockholm
in der Vorweihnachtszeit
die Laune nicht im Keller
und einiges los: Lichter-
glanz, Weihnachtsmärkte.
Und dann das Lucia-Fest am
13. Dezember, das Fest der
Wintersonnenwende. Bis die
Tage wieder merklich länger

Zur Adventszeit in Stockholm mit Lichterglanz und Weihnachtsmärkten

Beleuchtete Elchfiguren im zentral gelegenen Berzelii-Park: Während der Winterzeit wird
in Stockholm illuminiert, was das Zeug hält. Foto: Verena Wolff/dpa-mag

Glögg im ältesten Freilichtmuseum der Welt
ner Heimat in Nordschwe-
den gehüllt vor Ort ist.
Skansens Gründer, der
schwedische Unternehmer
Artur Hazelius, verfolgte
mit dem Brauch übrigens
eine demokratische Idee: Je-
dem sollte es ermöglicht
werden, für einen modera-
ten Preis ein fertig verpack-
tes Geschenk zu kaufen.

(dpa)

dem Weihnachtsmarkt in
Skansen gepflegter Brauch
heißt „Julklapp 110 kr“: Be-
sorgt werden können bereits
verpackte Geschenke zum
Einheitspreis von 100 Kro-
nen, für Kinder oder für Er-
wachsene. Aber: „Niemand
weiß, was in den Päckchen
ist“, sagt Verkäufer Ludvig
Bodén Granberg, der in die
traditionelle Kleidung sei-

der Welt, 1903 wurde es auf
der Insel Djurgården eröff-
net – eine der 14 Inseln, auf
denen sich die schwedische
Hauptstadt ausbreitet. Es
vermittelt ganzjährig einen
Eindruck davon, wie das tra-
ditionelle Leben in Schwe-
den vor mehr als 100 Jahren
gewesen sein muss.
Ein beliebter, an den vier
Adventswochenenden auf

Kulinarische Auswahl,
warmen Glögg und die om-
nipräsenten Wichtel emp-
fangen Besucher auch auf
dem Weihnachtsmarkt in
Skansen. Aber dort gibt es
noch viel mehr zu sehen,
und zwar nicht nur in der
Adventszeit: Rentiere, Elche
und Wölfe zum Beispiel.
Skansen ist das größte und
das älteste Freilichtmuseum

Wenn es kalt ist, wärmt ein heißer Punsch: Also ab zum
Glöggstand! Foto: Sara Kollberg/Skansen/dpa-mag
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Heimelig auch
in der Altstadt
Auch in der Gamla Stan,
der Altstadt Stockholms mit
ihren vielen verwinkelten
und kopfsteingepflasterten
Gassen, herrscht vor Weih-
nachten eine heimelige At-
mosphäre. Die Auslagen der
kleinen Läden sind ge-
schmückt, die Cafés bieten
neben süßem Kakao und
Kaffeekreationen auch
Glögg in vielen Variationen
an.
Auf dem zentralen Platz
vor der Börse und dem No-
belpreismuseum bilden rote
Holzstände den Stortorgets
Julmarknad. Auch dort war-
ten Wichtel, Wurst und war-
mer Glühwein – und ein Su-
perlativ. Schon seit 1837
bauen die Händler jeden No-
vember ihre Buden auf. Da-
mit ist der Stortorgets Jul-
marknad der älteste Weih-
nachtsmarkt in Schweden.
Seinen historischen Ur-
sprung hat er in den mittel-
alterlichen Märkten Stock-
holms.

Leckere Eintöpfe … täglich frisch zubereitet ab 10.00 Uhr (je 1000 ml 5,30 €):

Di.: Möhreneintopf; Mi.: Sauerkrauteintopf;
Do.: Grünkohleintopf Fr.: Rosenkohleintopf

Öffnungszeiten:
Di., Do., Fr. 8–18 Uhr,

Mi. 8–14 Uhr, Sa. 8–12 Uhr
Paul Daut GmbH & Co. KG

Schmeerplatzweg 11
33378 Rheda-Wiedenbrück
Tel. 0 52 42 / 59 04 - 0

Angebot gültig vom 14.11.2023 bis 18.11.2023
Irrtum vorbehalten

Gehacktes vom Schwein ������������������1000 g 4.99
Dicke Rippe
gefüllt mit Mett oder Backpflaumen ����������� je 1000 g 5.29
Kasseler-Nacken ����������������������������������1000 g 5.99
Rinderbraten in Folie ���������������������������1000 g 10.90
Putengyros�����������������������������������������������1000 g 6.49
Ard. Kernschinken
luftgetrocknet o� geräuchert �������������������������� je 100 g 2.38
Schweinsleberwurst grob ��������������������100 g 0.59
Rinderwurst�����������������������������������������������100 g 0.69

Liebe Kunden, hiermit möchten wir Sie bitten, Ihre Bestellungen für
Freitag & Samstag wenn möglich bis Donnerstag 18 Uhr abzugeben.

Wir wären Ihnen sehr verbunden. Ihr Daut Ladenteam

Bitte denken Sie daran,
die Bestellungen für die Weihnachtsfeiertage frühzeitig aufzugeben.

Angebot gültig om 14 11 2023 bis 18 11 2023

Servierfertige Gerichte ab 10 Uhr – aus eigener Herstellung:

Di�: Hühnerfrikassee �������������������������������� 2 Port� 7.90
Mi�: Gyrossuppe ������������������������������������������� 2 Port� 7.30
Do�:Hähnchenbrust in Curry-Früchten
���������������������������������������������������������������������������� 2 Port� 7.90
Fr�: Rindfleisch in Meerrettichsauce �� 2 Port� 8.90

9:00 Enniger, Parkplatz Sportplatz
9:20 Ennigerloh, P. Realschule, Cardijnstr.
9:40 Neubeckum, Parkplatz Freibad

10.00 Roland, P. hinter Tankstelle
10:15 Beckum, P. Zollamt, Konrad-Adenauer-Ring
10:40 Vellern, P. Sportplatz, Elsternbergweg
11:00 Oelde, P. Sportstätten, Weidkampweg
11:40 Lette, P. Pfarrer-Laumann-Platz
12:15 Stromberg, P. Zum Kreuzweg/Borgfeld
12:35 Sünninghausen, P. Kirchplatz
12:50 Diestedde, Kapelle Rottkampstr.
13:10 Wadersloh, P. Bahnhofstr.

13:30 Liesborn, Sportanlagen, Im Klostergarten
14:00 Herzfeld, P. Am Sportplatz
14:20 Lippborg, P. Ilmerweg
14:45 Dolberg, Kirche
15:10 Ahlen, P. Parkbad
15:35 Ahlen, P. Auf dem Handkamp
15:55 Vorhelm, P. Pankratiuskirche Bshst.

Obst und Südfrüchte

Telefon (Nicole)
0172 - 451 86 96

VERKAUF: morgen, Donnerstag, 16.11.2023

www.der-obstwagen.dewww.der-obstwagen.de
Äpfel aus dem alten LandÄpfel aus dem alten Land

www.der-obstwagen.dewww.der-obstwagen.de

Braeburn, Elstar, Holstein Cox, Jonaprince,
roter Boskoop 10 kg 19,50 € Neu: Kanzi 10 kg 24.50 €
Äpfel für Allergiker!!! Wellant, Topaz, Rubinette 10 kg 24.50 €
Marok./Peru Clementinen, kernlos, vollsaftig, zuckersüß 1 K. 90-108 Stck. 34,50 €, 1/2 K. 18,50 €, 1/4 K. 10 €
Sp. Serena Navel Orangen, kernlos, vollsaftig, zuckersüß 1 K. 29,50 €, 1/2 K. 16,50 €,

Alte Ladestraße 46, Ahlen-Vorhelm

Direktverkauf
im Werk Ahlen-Vorhelm

Boxspring- + Polsterbetten
Matratzen, Topper + Rahmen
Serien- und Sondermaße
Lieferung vor Weihnachten

Öffnungszeiten
Mo.-Mi. 8.00-16.00 Uhr
Do.-Fr. 8.00-18.00 Uhr
Sa. 10.00-14.00 Uhr

seit 1913

Reinigungskraft (m/w/d)
in Sendenhorst auf Minijob-Basis
für Verkaufsräume gesucht.

Weitere Infos:
Piepenbrock Dienstleistungen
GmBH & Co KG
Frau Hansmersmann,
Tel. 0251/2890900
www.piepenbrock.de
Münsterstraße 111, 48153 Münster

 


